
Nachrichten
Blatt

Nr. 8 Donnerstag, den 25. Februar 2010 17. Jahrgang

Amtliche Bekanntmachungen für die Verbandsgemeinde Nieder-Olm, der
Ortsgemeinden Essenheim, Jugenheim, Klein-Winternheim, Ober-Olm,
Sörgenloch, Stadecken-Elsheim, Zornheim und der Stadt Nieder-Olm

Lange Nacht der
Musik
Die Musikschule der Verbandsge-
meinde Nieder-Olm lädt am Freitag,
den 26.2.2010, 19.00 Uhr zur Lan-
gen Nacht der Musik in die Nieder-
Olmer Ludwig-Eckes-Halle ein.
Schüler und Lehrer haben ein 
Programm erarbeitet, das von 
solistischen bis zu Ensembleleis -
tungen, von Pop über Rock, Jazz
und Klassik reicht. 
Der Eintritt ist frei, über eine Spen-
de freut sich der Förderverein der
Musikschule natürlich. G. F. 

„Nur Zoff mit dem Stoff”-
Erneut begeisterte die Valentinusbühne Ober-Olm in fünf Vorstellungen

Unter der bewährten Regiekunst 
von Rita Ulrich präsentierte die 

Valentinusbühne der katholischen 
Kirchengemeinde Ober-Olm den
Schwank „Nur Zoff mit dem Stoff”- 
ein Schwank in drei Aufzügen.
Wie in den vergangenen Jahren 
zeigten dabei die Darsteller ihr schau-
spielerisches Können. Jeder Akteur
hauchte seiner Figur richtig Leben ein.
Glaubwürdig, authentisch und in Ober-
Olmer Mundart. 
Dagmar Moll vom Pfarrgemeinderat
wünschte: Lachen Sie und fühlen Sie
sich rundum wohl hier im Haus St. 
Valentin". Der Vorhang hob sich und
alle beklatschten das schöne Ortsbild
auf der Bühne, das Bühnenmaler 
Rainer Niebergall geschaffen hatte.
Schnell entwickelte sich die Geschich-
te, die Darsteller Reinhard Vieten zum
Gemüsebauer Franz Kohlkopf werden
ließ. Er und seine bessere Hälfte Erika
(gespielt von Ursula Leukel) setzen auf
herkömmliche Anbaumethode, bei 
der auch mit giftigen Pflanzenschutz-
mitteln hantiert wird. Franz ist am ver-
zweifeln: Man rackert sich „krumm
und buckelisch” und es reicht finanzi-
ell kaum zum Überleben. Er hat stän-
dig Zoff - vor allem mit Nachbarin 
Maja Müslein, die als Ökobäuerin ohne
viel Aufwand mords Reibach macht.
Maja, wunderbar verkörpert durch
Sandra Paulus, lockt aber noch 
zusätzliche Kundschaft durch ihre 
Hinwendung zu chinesischer Heilkunst.
Zu ihrer treuesten Kundin zählt die vor-
nehme leicht versnobte Henneliese
von Wolkenstein (Elfriede Niebergall),
die sich für Feng Shui und Shiatsu 

ordentlich das Geld aus der Krokodils-
ledertasche ziehen lässt. 
Mitten in der größten Not taucht die
Gestalt des „Mario” (Enrico Einecke)
auf. Diese zwielichtige Person präsen-
tiert sich Bauer Franz als Vertreter 
eines Pharmakonzerns. Er übergibt
dem Bauern eine „Wunderpflanze”,
die er zum Blühen bringen soll. Nichts
ahnend gerät Franz Kohlkopf in die
Machenschaften dieses Ganoven, der
sich bei den Kohlkopfs einquartiert
und alle Bewohner terrorisiert. 
Doch es gibt einen guten Schluss der
Handlung. Die in geheimer Mission
aufgetauchte Susi Weichmann (Sonja
Glinka) entlarvt Mario und dessen
„Wunderpflanze”, die sich als Grundla-
ge für Cannabisanbau entpuppte.

Giovanni (Friedel Hembes), der Pizza -
bäcker vom Ristorante „Tomati”, 
verspricht sich von der Wunderpflanze
positive Wirkungen auf seine Potenz-
kraft, um Gattin Maria (Bettina Kleiner)
neu beglücken zu können. 
Auch die Nebenrollen waren sehr
überzeugend verkörpert. So weiß Tilly
Schnürchen als Ladenbesitzerin Berta
nicht mehr, bei wem sie ihre Ware
künftig einkaufen soll: beim Giftmi-
scher Franz oder bei der Ökoheilerin
Maja. Uwe Beier gefiel in der Rolle des
unter der Fuchtel stehenden Gatten
der Ökologin. Und da ist noch der
schwerhörige gutmütige Opa Karl (Karl
Darmstadt), der im vorgerückten Alter
sein spätes Glück bei Ladenbesitzerin
Tilly findet. Text/Foto: Th.Th.

Internationaler
Frauentag: 
Women Only -
Lesung mit 
Petra Unger
Im Rahmen des Internationalen
Frauentages veranstaltet die
Gleichstellungsbeauftragte der Ver-
bandsgemeinde Nieder-Olm Jutta
Schröer die Lesung „Women only“
mit Petra Unger. Die Veranstaltung
findet am Sonntag, 7. März um 
17 Uhr im Nieder-Olmer Rathaus
statt. Der Eintritt ist frei.
Unger präsentiert Tagebuchauszü-
ge, Rezepte und Geschichten von
Lily Brett, Dorothy Parker, Helen
Fielding und anderen. Für „Weiber
und Weiberinnen“, aber durchaus
auch männertauglich! Jutta Schröer
freut sich auf zahlreiche Besucher.
Infos erteilt Jutta Schröer gerne 
telefonisch unter 0 61 36 / 69 260
(Anrufbeantworter) oder per E-Mail
jutta.schroer@vg-nieder-olm.de.
Weitere Informationen zu den Frau-
entags-Veranstaltungen im Land-
kreis Mainz-Bingen finden Sie im
aktuellen Flyer, „Frauen mitten 
im Leben“, der ab sofort bei der
Verbandsgemeindeverwaltung aus-
liegt. Alternativ kann der Flyer auch
online unter www.vg-nieder-olm.
de/buergerservice/gleichstellungs -
beauftragte/index.html eingesehen
werden. G. F.

3. Haybachlauf 
des TV 

Klein-Winternheim
Lesen Sie auf Seite 9

SWR4 Rheinland-Pfalz macht mit!
Gemeinnütziges Mitmachprojekt ge-
sucht/Jetzt bewerben
SWR4 Rheinland-Pfalz ruft unter dem
Titel „SWR4 Rheinland-Pfalz macht
mit!” wieder zu seiner großen Gemein-
schaftsaktion auf. Schon im zehnten
Jahr packen Radiomacher, Hörer, 
freiwillige Helfer und Spender gemein-
sam an, um innerhalb von nur fünf Ta-
gen eine gute Sache auf die Beine zu
stellen. Ob ein Wanderweg der Lieder
entsteht oder eine Kapelle umfassend
renoviert wird - gemeinsam geht's
besser! Es zählen Gemeinsinn und Ge-
meinnützigkeit, gefragt sind Menschen
mit Initiative, Gemeinden und Vereine,
die etwas verändern wollen. SWR4
Rheinland-Pfalz sorgt dafür, dass alle

die Ärmel hochkrempeln. Wer ein un-
terstützungswürdiges Projekt hat oder
kennt, kann ab sofort den Bewer-
bungsbogen am SWR4-Hörertelefon
anfordern unter Tel. 0 18 03 /929 456
(9 Ct/Min. aus dem Festnetz der Deut-
schen Telekom) oder gleich online aus-
füllen: www.swr4.de. Einsendeschluss
ist Mittwoch, 31. März.
Realisiert wird das Projekt in der 
Woche vom 26. bis 30. April. SWR4
Rheinland-Pfalz ist dann tatkräftig und
mit aktueller Berichterstattung täglich
mit dabei. B.v.d.W.

Zukünftig 
unentgeltliche

Schulbuchausleihe
im Landkreis
Mainz-Bingen 

möglich
Anträge der Eltern müssen bis 
15. März 2010 gestellt werden

Lesen Sie auf Seite 7

Ihre E-Mails an die Redaktion des Nachrichtenblattes senden Sie an:
redaktion@ nachrichtenblatt-nieder-olm.de
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Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
der Mainzer Hospizgesellschaft 
Christophorus e.V.
Hospiztelefon: 06131 / 235531, 
Beratungsstelle: Gaustr. 28, 55116 Mainz
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9.30 – 11.30 Uhr, Mo – Do 15 – 17 Uhr

Bildungs- und Bewerbungstreff
Lernen Fördern
Pariser Str. 107, Nieder-Olm, Telefon 0 61 36 -  76 04 46
Fax  0 61 36  - 76 04 47
e-mail: bbt-nieder-olm@lernen-foerdern-rlp.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 8.00 - 16.00 Uhr
Mi. 9.00 - 12.00, Fr. 8.00 - 15.00 Uhr 
Beratung rund um das Thema Bewerbung u. Stellensuche

Bürgerbüro der VG Nieder-Olm:
Mo. u. Do. 8.30 - 16.00 Uhr, Di. 8.30 - 19.00 Uhr, 
Mi. 8.30 - 12.30 Uhr, Fr. 7.00 - 12.30 Uhr, Sa. 9.30 - 11.30 Uhr 
Telefon 0 61 36 / 69 222

Bahn- und Busverkehr:
RNN Fahrplan- u. Tarifauskünfte Tel. 0 18 01 / 766 766 
(3,9 Cent/Min) - www.rnn.info
ORN-Kundencenter Mainz Tel. 0 61 31 / 57 67 47 0
– www.orn-online.de

Mainzer Verkehrsgesellschaft Tel. 0 61 31 / 12 77 77
– www.mvg-mainz.de

Deutsche Bahn Tel. 0 18 05 / 99 66 33
(14 Cent/Min) – www.bahn.de

caritas – zentrum St. Elisabeth
Kath. Beratungsstelle für Frauen 
in Schwangerschaft und Notsituationen
Netzwerk Leben, Am Reichsritterstift 3, 
55294 Bodenheim, Tel. 0 61 35 / 70 28 53
Mail: netzwerk-leben.bodenheim@caritas-mz.de 
Angebote in Nieder-Olm
Di. 9 – 12 Uhr Sprechstunde / Schwangerenberatung
im Camarahaus. Termine nach Vereinbarung

Caritas-Sozialstation Bodenh./Nd.-Olm:
Telefon 0 61 35 / 24 68

Deutsche ILCO e. V.
Selbsthilfevereinigung für Stomaträger und Darmkrebs-
erkrankte; Treffen: jeden 3. Donnerstag im Monat ab 15 Uhr,
Haus der Vereine, Maria-Montessori-Straße
Info: Reuter, Tel. 0 61 36 / 20 35, Fax 0 61 36 / 76 04 99

Deutscher Kinderschutzbund Nieder-Olm
Maria-Montessori-Str. 6, 55268 Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Kinderpark Mo 9-11 Uhr, Di-Fr 9-12 Uhr,
Sprechzeiten der Ehe-, Lebens- und Familienberatungsstelle
nach tel. Anmeldung unter 0 61 36 / 13 14

Diabetiker-Selbsthilfegruppe Nieder-Olm 
und Umgebung
Selbsthilfegruppe trifft sich jeden 1. Dienstag im Monat 
um 19 Uhr im Dt. Roten Kreuz, 1. Stock, Alfred-Delp-Str. 2, 
Info: Klaus Peters, Tel. (Mo-Fr  9-13 Uhr) 0 61 36 / 76 41 030

DRK 
Seniorenberatung: Wohnen, Pflege, Hilfe bei Demenz
BeKo-Stelle 0 61 36 / 33 69
DRK Mainz:
HausNotruf 0 61 31/ 269 -31
Betreuungsverein (Rechtl. Vorsorge) 0 61 31/ 269 -32
Menüservice für Zuhause 0 61 31/ 269 -34/ -35

Entsorgungszentrum Budenheim
Schwarzenbergweg, 55257 Budenheim 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10 bis 17 Uhr und
samstags von 8 bis 12 Uhr

EWR Bezirksstelle Wörrstadt
Gewerbepark, Spiesheimer Weg 10 Tel.-Nr. 0 67 32 / 9 40 20
E-mail bezirkst.woerrstadt@ewr.de Fax 0 67 32 / 94 02 14
EWR Störungsdienst Worms 
rund um die Uhr unter Tel. 01 80 / 1 84 88 20

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe
Verband Rhl.-Pfalz und Saarland e.V.
SHG Alzey und Umgebung
Treffen jeden 1. Mittwoch (Werktag) im Monat
Mittagsgruppe 14 - 16 Uhr, Abendgruppe 19 Uhr
Nebenraum der Gaststätte „Stadthalle“, Schießgraben 5, Alzey
Kontakt: Marlene Rothenmeyer 0 67 34 / 96 11 77
Freundeskreis Nieder-Olm 
Suchtkrankenhilfe Rheinhessen e.V.
Die Gruppe trifft sich jeden Montag ab 19.00 Uhr in 
Nieder-Olm im Camarahaus. Kontakt: 0 61 30 / 94 54 83
www.suchtkrankenhilfe-nieder-olm.de

Störungsdienst Gasversorgung
Thüga Rheinhessen-Pfalz, Nieder-Olm
Telefon 0 800 / 08 37 111
Gemeindebüchereien: Öffnungszeiten 
Essenheim: Do. und Fr. 16.00 bis 18.15 Uhr
Klein-Winternheim, Mediathek
Mo 10-12 Uhr, Di 16-18 Uhr, Do 16-18 Uhr, Sa. 15.30-17 Uhr 
Nieder-Olm: Mo. 17 - 19 Uhr, Mi. 15 - 18 Uhr, 
Do. 10 - 11 Uhr und 16 - 19 Uhr, Tel. 760243.
In den Sommerferien nur montags geöffnet, 
sonstige Schulferien geschlossen.
Sörgenloch: Di. 16 - 18 Uhr, Do. 17 - 19 Uhr. 
In den Sommerferien ist nur Do. geöffnet.
Stadecken-Elsheim: Mo. 17-18.30 Uhr u. Do. 16-17.30 Uhr.
Zornheim: Di. 18 bis 19 Uhr und Do. 16 bis 18 Uhr.

Gleichstellungsbeauftragte der VG N.-Olm
Sprechzeit dienstags von 16 - 19 Uhr in Zimmer 301. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, 
wird um tel. Termin vereinbarung unter Tel. 0 61 36 / 6 92 60
während der Sprechzeit gebeten.

Humuswerk Essenheim (nur Grünschnitt):
Montag bis Freitag: 8 Uhr – 16 Uhr
Samstag: 8 Uhr – 12 Uhr

Jugendamt der Kreisverwaltung 
Mainz-Bingen
Frau Esswein: Telefon 0 61 32 / 7 87 31 44

Jugendhaus Nieder-Olm, Ludwig-Eckes-Halle  
Öffnungszeiten: Mo, Di und Fr von 16 - 20 Uhr
Do von 16 - 18 Uhr Sprechzeit für Einzelgespräche
von 18 - 20 Uhr offener Treff
Hip Hop Training Do von 17.45 - 19.15 Uhr
Offener Spieletreff Mi ab ca. 19 Uhr
Ansprechpartnerin: Stadtjugendpflege Andrea Braun
Tel. 0 61 36 / 9 20 07 12; mail: juha-no@web.de

Kleiderkammer (im Keller des Camarahauses) 
Öffnungszeiten: Mo 9.00 - 11.00 Uhr u. jeden 1. Montag im
Monat 16 - 19 Uhr (außer in den Schulferien).

Mobile Soziale Dienste:
Menü-Service (warm und kalt) Behindertenfahrdienst
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Regionalverband Rheinhessen
Hans-Böckler-Str. 109, 55128 Mainz
Telefon (0,12 Euro à Minute) 0 18 05 / 25 25 28

Musikschule Verbandsgemeinde Nieder-Olm 
Mo. bis Do. 9 - 12 Uhr, Di. 14.30 - 18 Uhr, Fr. 9 - 11 Uhr
Telefon 0 61 36 / 6 91 35 oder 6 91 39

Nieder-Ramstädter Diakonie
Stationäres und ambulantes Wohnen 
für Menschen mit Behinderungen in Rheinhessen
Ambulante Dienste, Am Krag 3a, 55286 Wörrstadt
Telefon 0 67 32 / 9 38 29 08
Email: dorothea.emmert@nrd-online.de
Franz-Josef-Helferich-Haus, Bahnhofstr. 45, 55270 Jugenheim
Telefon 0 61 30 / 9 29 20
Email: dieter.kaul@nrd-online.de

Paritätische Psychiatrische Dienste Mainz/
Psychosoziale Ambulanz Nieder-Olm
Ambulante psychosoziale Betreuung von Menschen mit 
psychischen Erkrankungen im Kreis Mainz-Bingen

Telefonisch erreichbar von Mo. bis Do.: 8.30 - 16.30 Uhr, 
Fr.: 8.30 - 15.00 Uhr

Mühlweg 27, 55268 Nieder-Olm, Telefon: 0 61 36 / 75 22 01
Fax: 06136/ 752229, Email: reiner.wissel@paritaet.org

Psychosoziale Beratung und 
Suchtberatung Reling 
Pariser Str. 110, 55268 Nieder-Olm, Te l. 0 61 36 / 9 22 28 - 0
Fax 0 61 36 / 9 22 28 - 7
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9 bis 12.30 Uhr u.v. 
14.00 bis 16.30 Uhr. Fr. von 9 bis 13.00 Uhr.

Rheinhessen-Bad Nieder-Olm
Öffnungszeiten:
Hallenbad: Tel. 0 61 36 / 64 62 oder 91 68 90
Mo. geschlossen
Di., Mi., Fr., 7 - 8 Uhr und 10 - 22 Uhr
Do. 7 - 8 Uhr und 14 - 22 Uhr;
Sa., So., Feiertag 9 - 20 Uhr
Sauna: Mo. 14 - 22 Uhr, Di. - Fr. 10 - 22 Uhr, 
Sa., So. u. Feiertags 9 - 20 Uhr

Schiedsamt der VG Nieder-Olm:
Sprechstunde Do. von 14 - 16.15 Uhr sowie n. Vereinbarung
Rathaus, Nd.-Olm, 1. Stock, Zi. 137.
Fax: 0 61 36 / 69 16 203 Tel. 0 61 36 / 692 03
Da das Büro nicht durchgängig besetzt ist, erreichen Sie uns
am besten per mail: erich.mueller@vg-nieder-olm.de

Schutzverband für Impfgeschädigte e. V.
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: 06 71 / 4 45 15
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Seniorenbeirat Landkreis Mainz-Bingen 
Ansprechpartner Wolfgang Jung, 
Telefon  0 61 32 - 787 - 30 20
jung.wolfgang@mainz-bingen.de. 
Weitere Informationen: www.mittendrin-mainz-bingen.de

Seniorenbetreuung 
der Verbandsgemeinde Nieder-Olm:
Pariser Straße 110, 55268 Nieder-Olm, Tel. 0 61 36 / 6 91 33

Seniorenresidenz Wohnpark VG Nieder-Olm 
Mühlweg 25-27, Nieder-Olm, Telefon 0 61 36 / 9 22 22-32
Fax: 06136/922230, info.no@gfambh.com 
Ansprechpartner: Herr Schmöckel 

Seniorentagesstätte Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Mo., Mi. v. 15 bis 18 Uhr, Pfarrgasse

Seniorenverband BRH
Bund der Ruhestandsbeamten, Rentner u. Hinterbliebenen,
Kreisverband Mainz-Alzey, Vors. Lore Hartmann
Fax 0 61 31 / 46 98 61, Telefon 0 61 31 / 4 50 49

Sozialpsychiatrischer Dienst 
der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Frau Wenglein: Telefon 0 61 32 / 7 87 42 64

SPAZ gGmbH
Sozial-, Schulden- und Insolvenzberatung
Sprechzeiten: 9.30 - 11.00 Uhr jeden 1. Mittwoch im Monat
in Zimmer 306 im Rathaus der VG Nieder-Olm
VdK
Ortsverband Ober-Olm/Klein-Winternheim u. Nieder-Olm
Wir betreuen Wehr- u. Zivildienstopfer, Opfer v. Unfällen, 
Gewalt u. Umweltschäden, behinderte u. chronisch kranke
Menschen, Rentner/innen, Hinterbliebene, Pflegebedürftige,
Sozialversicherte und Sozialhilfeempfänger. Informationen: 
Heribert Schmitt, Ober-Olm, Telefon 0 61 36 / 8 73 33
Rechtsberatung: Kreisverband Mainz-Bingen, 
Tel. 0 61 31 / 6 04 72 30
Wertstoffhof Nieder-Olm
Öffnungszeiten:
Winterzeit: 2. 11. - 31. 3. 
Di + Fr 12.00-17.00 Uhr, Sa 10.00-17.00 Uhr
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Polizei 110 Feuerwehr 112
Polizeiinspektion III
Mainz Lerchenberg 
Telefon 0 61 31 / 65 43 10
Notarzt/Rettungsdienst/Krankentransport:
Telefon 1 92 22
Abwasser/Kläranlage:
Rufbereitschaft: 01 71 / 3 62 87 48

Apothekennotdienst
Vereinfachte Neuregelung 
in Rheinland-Pfalz
01 80 5 / 25 88 25 plus Postleitzahl des Standortes
Festnetz (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz (anbieterabhängig)

Ärztliche Bereitschaftspraxis
für alle Ortsgemeinden (außer Jugenheim)
Hubertusweg 8, 55268 Nieder-Olm
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 19 Uhr bis 7 Uhr, Mi 14 Uhr bis 7 Uhr
Fr 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, ges. Feiertage: 7 - 7 Uhr
Telefon 0 61 36 / 1 92 92

für Jugenheim: Notarztzentr. Wörrstadt
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 18 Uhr bis 7 Uhr, Mi 14 Uhr bis 7 Uhr, 
Fr 18 Uhr bis Montag 7 Uhr
Telefon 0 67 32 / 30 80

Zahnärztlicher Notdienst 
im Kreis Mainz-Land: (0,12 Euro/Min.) Tel. 0 18 05 / 66 61 66
Wochenend-Notfalldienst:
von Freitag 15.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
An Feiertagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Feste Sprechzeiten der Notfalldienstpraxis:
Fr. 16.00 - 17.00 Uhr, Sa. und So. 10.00 - 11.00 Uhr
und 16.00 - 17.00 Uhr

DRK-Sozialstation in der VG Nieder-Olm und
Umgebung
Häusliche Pflege und hauswirtschaftl. Versorgung
Telefon 0 61 36 / 33 68

Kanalreinigung 
Telefon 0 61 44 / 70 21, 01 71 / 585 76 33

Kinderbetreuung in Notsituationen
Telefon 01 70 / 7 18 96 47

Kontaktschutzmann:
Klein-Winternheim, Ober-Olm, Mz.-Marienborn, Bläsius, POK:
Sprechstunden: Dienstagsvormittags in Klein-Winternh:

0 61 36 / 99 42 13
oder Polizeiinspektion III, Mainz-Lerchenberg 0 61 31 / 65 43 46
Stad.-Elsheim, Essenheim u. Jugenheim, 
Felchner, PHK 0 61 36 / 69 138
Sprechstunde: donnerstags von 15-17 Uhr
Selztalhalle, Stadecken-Elsheim
Nd.-Olm, Zornheim, Sörgenloch, Wagner, PHK, 
nach telefonischer Vereinbarung, Telefon 0 61 36 / 6 92 21

Notruf für misshandelte Kinder
KV Mainz-Bingen, Telefon 0 61 32 / 7 87 31 01
Außerhalb der Dienstzeiten
Notruf über die zuständige Polizeidienststelle
Kinder-Tagespflege 0 61 32 / 7 87 31 17
Dorothee Mitra, Katrin Koril, Sandra Klein
E-Mail: kindertagespflege@mainz-bingen.de

Wasserversorgung Rheinhessen GmbH 
Entstörungsdienst: Telefon 0 61 35 / 65 00
außerhalb der Dienstzeit Rufweiterschaltung.
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Pariser Straße 110
55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 6 90
Fax: 0 61 36 / 6 92 10
rathaus@vg-nieder-olm
www.vg-nieder-olm.de
Bürgermeister: Ralph Spiegler
Sprechzeiten: Verwaltung
Mo, Di, Do 08:30 – 12:30 Uhr
Di 14:00 – 19:00 Uhr
Fr 07:00 – 12:30 Uhr
Sprechzeiten: Bürgerbüro
Mo, Do 08:30 – 16:00 Uhr
Di 08:30 – 19:00 Uhr
Mi 08:30 – 12:30 Uhr
Fr 07:00 – 12:30 Uhr
Sa 09:30 – 11:30 Uhr

Öffentliche Mahnung
Die Verbandsgemeindekasse Nieder-Olm macht dar-
auf aufmerksam, dass am 15. 02. 2010 Steuern und
Abgaben fällig waren.
Die Abgabenpflichtigen, die mit der Entrichtung der
Steuern und Abgaben im Rückstand sind, werden
hierdurch öffentlich angemahnt, die Rückstände
bis spätestens 08. März 2010 an die Verbandsge-
meindekasse Nieder-Olm unter Angabe des Per-
sonenkennzeichens auf eines der nachstehenden
Konten zu überweisen.
Bankverbindungen:
Mainzer Volksbank,
BLZ 551 900 00, Konto-Nr. 480 480 11
Sparkasse Mainz,
BLZ 550 501 20, Konto-Nr. 152 002 002
Sparkasse Rhein-Nahe,
BLZ 560 501 80, Konto-Nr. 170 437 53
Die öffentliche Mahnung gilt als erste gebührenfreie
Mahnung.
Nach dem 08. März 2010 werden die fällig gewese-
nen Steuern und Abgaben im Wege des Verwal-
tungszwangsverfahrens nach den landesrechtlichen
Bestimmungen zwangsweise eingezogen.
Eine immer fristgerechte Zahlung der Steuern und
Abgaben können Sie sicherstellen, wenn Sie uns ei-
ne Einzugsermächtigung erteilen. 
Nieder-Olm, den  25. Februar 2010
Verbandsgemeindekasse Nieder-Olm

Hauptstraße 2
55270 Essenheim
Telefon: 0 61 36 / 8 82 25
Fax: 0 61 36 / 8 88 04
essenheim@gmx.de
www.essenheim.de
Ortsbürgermeister: Hans-Erich Blodt
Bürozeiten: Carmen Heinze
Mo u. Mi 08:00 – 10:00 Uhr
Di u. Do 16:30 – 19:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Di u. Do 17:00 – 19:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Elsa Schmahl 0 61 36 /   8 74 36
Ursula Senftleben 0 61 36 /   8 94 68

Burghard Arnold 
(Senioren-
sicherheitsberater) 0 61 36 / 75 21 57

Einladung zur Jagdversammlung
der Jagdgenossenschaft 
Essenheim
Hiermit lade ich alle Grundstückseigentümer im Außen-
bereich der Gemarkung Essenheim zur Jagdversamm-
lung am Dienstag, 16. März 2010 um 19 Uhr in die
Gaststätte „Zum Roten Ochsen“ in Essenheim ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Jagdvorstehers
3. Bericht der Schriftführerin
4. Kassenbericht

5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Vorstandswahlen
8. Jagdpachtangelegenheiten
9. Verwendung der Jagdpacht
10. Verschiedenes
Um pünktliches Erscheinen wird gebeten, da im An-
schluss die Generalversammlung des Bauernvereins
stattfindet.
Anträge zur Tagesordnung müssen bis spätestens
10.März 2010 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Lud-
wig Wolf, Hintergasse 10, 55270 Essenheim einge-
gangen sein.
gez. Ludwig Wolf (Jagdvorsteher)

Schulstraße 3
55270 Jugenheim
Telefon: 0 61 30 / 14 88 
Fax: 0 61 30 / 78 53
og-jugenheim@t-online.de
www.jugenheim-rheinhessen.de
Ortsbürgermeister: Herbert Petri
Bürozeiten: Monika Geis
Mo u. Do 18:00 – 19:30 Uhr
Di u. Fr 10:00 – 11.30 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo u. Do 18:00 – 19:30 Uhr
Seniorenvertretung:
Dieter Schilling 0 61 30 / 83 21
Hermann Axt 0 61 30 / 14 13
Jugendvertretung:
Christopher Riese 0 61 30 / 94 02 69
Matthias Schink 0 61 30 / 94 57 60

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer außerplanmäßigen öf-
fentlichen/nichtöffentlichen Sitzung ein.
Gremien: Gemeinderat der 

Ortsgemeinde Jugenheim
Sitzungstermin: Donnerstag, 04. März 2010,

20:00 Uhr

Ort: Jugenheim, Schulstraße 3, 
Rathaus

Raum: Ratssaal
Tagesordnung:
Beratung und Beschlussfassung:
Öffentlicher Teil:
1. Einrichtung einer Kindertagesstätte im Rathaus

- Umbaumaßnahmen
2. Verschiedenes und Information
3. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentlicher Teil:
4. Bauanträge
5. Grundstücksangelegenheiten
Herbert Petri
Ortsbürgermeister

Hauptstraße 6
55270 Klein-Winternheim
Telefon: 0 61 36 / 99 42 -0
Fax: 0 61 36 / 99 42 24
rathaus@klein-winternheim.de
www.klein-winternheim.de
Ortsbürgermeisterin: Ute Granold (MdB)

Ahornstraße 7
55270 Klein-Winternheim 

1. Beigeordneter: Christian Pierzina
Backhausstraße 5
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 7 66 57 39
Beigeordnete: Gabriele Lopez 

Hauptstraße 20
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 8 79 78 
Beigeordnete: Daniela Brech

Am alten Bahnhof 7
55270 Klein-Winternheim 

Bürozeiten: Karin Holzhauser
Alexandra Silz

Mo 09:30 – 11:30 Uhr
Di 17:00 – 19:00 Uhr
Fr 16:00 – 17:30 Uhr

Klein-Winternheim
Jugenheim

Essenheim

VG Nieder-Olm Müllabfuhr Termine Monat März 2010

Restmüll Biomüll Papier/ Problemmüll
gelber Sack

Essenheim 03., 17., 31. 10., 24. 02., 16., 30. 08.03.2010
12:45 Uhr – 13:15 Uhr
Feuerwehrgerätehaus

Jugenheim 01., 15., 29. 08., 22. 02., 16., 30. 08.03.2010
10:15 Uhr – 10:45 Uhr
Parkplatz Sporthalle

Klein-Winternheim 03., 17., 31. 10., 24. 04., 18. 08.03.2010
14:15 Uhr – 14:45 Uhr
Parkplatz Sportplatz

Nieder-Olm 12., 26. 05., 19. 04., 18. 04.03.2010
12:45 Uhr – 13:45 Uhr
Parkplatz Am Woog
Georg-Taulke-Allee

Ober-Olm 03., 17., 31. 10., 24. 04., 18. 08.03.2010
13:30 Uhr – 14:00Uhr
Kläranlage

Sörgenloch 12., 26. 05., 19. 04., 18. 04.03.2010
10:15 Uhr – 10:45 Uhr
Auf den Parkplätzen,
Oberhecke

Stadecken-Elsheim 01., 15., 29. 08., 22. 02., 16., 30. 08.03.2010
11:00 Uhr – 11:45 Uhr
Parkplatz Selztalhalle

Zornheim 12., 26. 05., 19. 04., 18. 04.03.2010
11:00 Uhr – 11:45 Uhr
Parkplatz Turnhalle

Nieder-Olm, 25. Februar 2010
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Sprechzeiten: Ortsbürgermeisterin
Di 17:30 – 19:00 Uhr
Fr 16:00 – 17:30 Uhr

und nach Vereinbarung
Seniorenvertretung:
Rosemarie Becker 0 61 36 / 8 78 57
Jugendvertretung:
Michel Kleiner 0 61 36 / 8 92 33
Nikolai Urban 0 61 36 / 99 56 79

Pariser Straße 110
55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 6 92 18 und 6 92 16
Fax: 0 61 36 / 6 92 17
stadt@nieder-olm.de
www.nieder-olm.de
Stadtbürgermeister: Dieter Kuhl
Bürozeiten: Elke Ettlich, Tatjana Preuß
Mo, Do und Fr 09:00 – 12:00 Uhr
Di 09:00 - 12.00 Uhr und

14:00 - 18:00 Uhr
Sprechzeiten: Stadtbürgermeister
Di 16:00 – 18:00 Uhr
Sprechzeiten: 1. Beigeordneter 

Hans-Dieter Heinermann
(Bauen und Verkehr)

Mo 17:00 – 18:00 Uhr
Bitte Hintereingang des 
Rathauses benutzen)

Sprechzeiten: Beigeordneter 
Michael Moschner
(Kultur, Vereine, Sport, Part-
nerschaften, Stadtmarketing,
Umwelt und Landwirtschaft)
nach Terminvereinbarung

Sprechzeiten: Beigeordneter
Thomas Blechschmidt
nach Terminvereinbarung

Seniorenvertretung:
Giuseppe Ceresa 0 61 36 / 67 87
Renate Haink 0 61 36 / 4 41 38
Jörg Illing 0 61 36 / 92 42 17
Jugendvertretung:
Anna-Lisa Knierim 0 61 36 / 38 00

Einladung 
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Gremium: Stadtrat der Stadt Nieder-Olm 
Sitzungstermin: Donnerstag, 

den 04. März 2010, 18.30 Uhr
Ort: Rathaus, Pariser Straße 110,

55268 Nieder-Olm 
Raum: Ratssaal
Tagesordnung
Beratung und Beschlussfassung
A. Öffentlich
1. Vollzug der Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz

hier: Nachwahl von Ausschussmitgliedern
2. Jahresabschluss für das Rechnungsjahr 2008

und Entlastung
a. Berichterstattung über die Sitzung des 

Rechnungsprüfungsausschusses gem. § 110 
GemO

b. Beschluss über die Jahresrechnung für das
Rechnungsjahr 2008 gem. § 114 GemO

c. Entlastung 
• des Stadtbürgermeisters der Stadt Nieder-

Olm, Herrn Küchenmeister, für das Jahr
2008

• der Beigeordneten der Stadt Nieder-Olm,
Herrn Reuter,  Herrn Lenzen und Herrn
Mann für das Jahr 2008

d. Entlastung 
• des Bürgermeisters der Verbandsgemeinde

Nieder-Olm, Herrn Spiegler, für das Jahr
2008

• der Beigeordneten der Verbandsgemeinde
Nieder-Olm, Herrn Malkmus, Herrn
Moschner und Frau Förster für das Jahr
2008

3. Haushalt 2010 der Stadt Nieder-Olm
Beratung und Beschlussfassung

4. Neubau einer 3-Gruppen-Kindertagesstätte Am
Laushans 11, Nieder-Olm
hier: Grundsatzbeschluss
Beratung und Beschlussfassung

5. Neubau einer 3-Gruppen-Kindertagesstätte Am
Laushans 22, Nieder-Olm
Auftragsvergaben
a. Architektenleistungen der Leistungsphasen

1-9
b. Tragwerksplanung der Leistungsphasen 2-5
c. Beschluss über eine außerplanmäßige Ausga-

be
Beratung und Beschlussfassung

6. Neugestaltung der Stadtmitte Nieder-Olm
hier: Vergabe der Landschaftsbauarbeiten
Beratung und Beschlussfassung

7. Bebauungsplan "Südlich des Friedhofsweges"
der Stadt Nieder-Olm
hier: Auftragsvergabe Gartenhistorisches Gut-

achten
Beratung und Beschlussfassung

8. Antrag zur Änderung des Flächennutzungspla-
nes 2015 der Verbandsgemeinde Nieder-Olm,
Teilplan Nieder-Olm
hier: Ausweisung eines Sondergebietes
Beratung und Beschlussfassung

9. Genehmigung des Forstwirtschaftsplanes 2010
für den Lohwald Nieder-Olm
Beratung und Beschlussfassung

10. Renaturierung der Selz zwischen Nieder-Olm
und Sörgenloch
hier: Stellungnahme zur wasserrechtlichen Zu-

lassung
Beratung und Beschlussfassung

11. Verschiedenes öffentlich
B. Nichtöffentlich
12. Grundstücksangelegenheiten

Beratung und Beschlussfassung
13. Vertragsangelegenheiten

Beratung und Beschlussfassung
14. Anträge/Anfragen

Beratung und Beschlussfassung
15. Verschiedenes nichtöffentlich
Dieter Kuhl
Stadtbürgermeister

Kirchgasse 7
55270 Ober-Olm
Telefon: 0 61 36 / 80 40
Fax: 0 61 36 / 8 90 50
Gemeindebuero@Ober-Olm.de
www.Ober-Olm.de
Ortsbürgermeister: Heribert Schmitt
Bürozeiten: Manuela Steffen
Mo u. Fr 17:00 – 18:30 Uhr

Manuela.Steffen@Ober-Olm.de
Vertretung: Stephanie Schiak

Stephanie.Schiak@Ober-Olm.de
Uta-Maria Schmidt

Di 10:30 Uhr – 12:30 Uhr
Uta.Maria.Schmidt@Ober-Olm.de

Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo u. Fr 17:00 – 18:30 Uhr
Di u. Mi 18:00 – 19:00 Uhr 

(nach tel. Vereinbarung)
Telefon: 0 61 36 / 8 73 33

Heribert.Schmitt@Ober-Olm.de
heribertschmitt@t-online.de
1. Beigeordneter 
Winfried Labenz
(Bauangelegenheiten)

Telefon: 0 61 36 / 8 78 61
Winfried.Labenz@Ober-Olm.de
Beigeordnete 
Renate Wiedenhöft
(Umwelt, Verkehr und 
Ortsverschönerung, 
Einteilung der Gemeinde -
arbeiter, Verwaltung Friedhof
und Ulmenhalle)

Telefon: 0 61 36 / 8 98 61
Renate.Wiedenhöft@Ober-Olm.de
Beigeordneter 
Felix Kolb

Telefon: 0 61 36 / 8 57 34
Felix.Kolb@Ober-Olm.de

Seniorenvertretung:
Horst Bertsch 0 61 36 / 8 91 73
Christa Leininger 0 61 36 / 8 73 67
Jugendvertretung:
Michael Wenz 0 61 36 / 8 98 52
Jonas Eggert 0 61 36 / 84 30

Jugendpfleger/in gesucht
Die Ortsgemeinde Ober-Olm sucht zum 1. April 2010
für den kommunalen Jugendtreff

eine/n neue/n Jugendpfleger/in
(12 Stunden / Woche).

Kernaufgaben sind die Gestaltung des offenen Treff-
betriebs, die Planung und Durchführung von Aktio-
nen, Ausflügen und Workshops sowie die Zusam-
menarbeit mit anderen Trägern der Jugendarbeit, wie
Vereinen etc. Dem Jugendpfleger obliegt die fachli-
che Verantwortung. Unterstützt wird er / sie durch ei-
ne Honorarkraft sowie durch Jugendliche und junge
Erwachsene, die sich ehrenamtlich engagieren.
Wir erwarten:
• Spaß an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
• überdurchschnittliches Engagement
• Erfahrung mit eigenständigem Arbeiten und 

flexiblem Koordinieren
• hohe Belastbarkeit
Ihre Vorteile:
• großer Gestaltungsfreiraum
• Fortbildungsmöglichkeiten
• flexible Zeiteinteilung nach Absprache
• Eingruppierung nach dem Tarifvertrag für den 

öffentlichen Dienst
Bei Interesse senden Sie bitte die üblichen Bewer-
bungsunterlagen und ein Motivationsschreiben bis
zum 5. März 2010 an
Ortsgemeinde Ober-Olm, Ortsbürgermeister Heribert
Schmitt, Kirchgasse 7, 55270 Ober-Olm.

Place de Ludes 10
55270 Sörgenloch
Telefon: 0 61 36 / 22 34
Fax: 0 61 36 / 7 62 38 55
rathaus@gemeinde-soergenloch.de
Ortsbürgermeister: Dr. Frieder März

Weinbergstraße 44
55270 Sörgenloch

Telefon: 0 61 36 / 92 53 33
1. Beigeordnete: Dr. Nicole Beyer

An der Oberhecke 58
55270 Sörgenloch

Beigeordneter: Wendelin Sieben
Mainzer Straße 28 a
55270 Sörgenloch

Telefon: 0 61 36 / 92 41 06
Bürozeiten: Irmtraut Kessel
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Di - Do 10:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Karl Gmach 0 61 36 / 26 53
Rudolf Schlösser 0 61 36 / 28 05
Jugendvertretung:
Michele Metze 0 61 36 / 25 07
Kai Wolf

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer nichtöffentlichen Sitzung
ein.
Gremien: Haupt- und Finanzausschuss

sowie Bau-, Umwelt- und
Landwirtschaftsausschuss der
Ortsgemeinde Sörgenloch

Sitzungstermin: Mittwoch, 03. März 2010, 
19.30 Uhr

Ort: Rathaus, Place de Ludes 10
Raum: Ratssaal, 1. OG
Tagesordnung:
Nichtöffentlicher Teil:
1. Haushalt 2010
2. Pflegeangebot für den Aufforstungsblock Flur 2,

Parz. 23-29
3. Antrag auf Erteilung einer Genehmigung nach 

§ 31 WHG für die Durchführung von Renaturie-
rungsmaßnahmen an der Selz in den Gemarkun-
gen Sörgenloch und Nieder-Olm

4. Kanalsanierung Mainzer Straße 11
5. Verschiedenes
Sörgenloch, den 22.02.2010 
Dr. Frieder März
Ortsbürgermeister

Nieder-Olm

Ober-Olm

Sörgenloch



Auf der Langweid 10
55271 Stadecken-Elsheim
Telefon: 0 61 36 / 22 48
Fax: 0 61 36 / 67 01
gemeinde@stadecken-elsheim.de
www.stadecken-elsheim.de
Ortsbürgermeister: Hermann Müller
1. Beigeordnete: Claudia Lörsch 
Beigeordnete: Erika Doll 
Beigeordneter: Walter Strutz
Bürozeiten: Petra Wehrland-Döß
Mo 08:30 – 12:00 Uhr und 

16:00 – 18:30 Uhr
Mi 08:30 – 12:00 Uhr
Fr 08:30 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo 16:00 – 18:00 Uhr
Fr 09:00 – 11:00 Uhr 

(oder nach Vereinbarung)
Seniorenvertretung:
Annemie Singer 0 61 36 / 29 53
Rudolf Thielemann 0 61 30 / 94 55 60
Jugendvertretung:
Tobias Umstätter
Dominic Glock 0 61 30 / 65 06

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer nichtöffentlichen Sitzung
ein.
Gremium: Hauptausschuss 
Sitzungstermin: Mittwoch, den 03. März 2010
Sitzungsort: Ratssaal Selztalhalle
Sitzungsbeginn: 18.30 Uhr
A) Nichtöffentlich:
1. Friedhöfe

• Satzungsanpassung
2. Ausweisung von Baugebieten
3. Ankauf von Grundstücken als Ausgleichsfläche
4. Personalangelegenheiten
5. Zuschuss für Initiative „Adam Elsheimer“
6. Anschaffung eines Mehrfachgerätes für den

Bauhof
7. Gemeindebedarfsfläche „Am Knichel“
8. Verschiedenes
Hermann Müller
Ortsbürgermeister

Kirschgartenstraße 2
55270 Zornheim
Telefon: 0 61 36 / 95 29 40
Fax: 0 61 36 / 9 52 94 13
zornheim@gmx.de
www.zornheim.de
Ortsbürgermeister: Dr. Werner Dahmen
Bürozeiten: Manuela Becker

Miriam Appel
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und

17:30 – 19:00 Uhr
Mi 10:00 – 12:00 Uhr und

17:30 – 19:00 Uhr
Do, Fr 10:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo, Mi 17:30 – 19:00 Uhr

1. Beigeordneter
Otto Baum
(Bauen, Verkehr)

Mi 17:30 – 18:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Beigeordnete 
Rita Trapp
(Jugend, Senioren, Sozial,
Kultur und Sport)

Sprechzeiten:
Mi 11:00 – 12:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Ernst-Ulrich Mahr 0 61 36 / 4 36 92
Karin Schneider 0 61 36 / 4 48 93
Jugendvertretung:
Julia Winter 0 61 36 / 4 60 00
Hendrik Jaeger 0 61 36 / 4 43 22

Ortsgemeinderatssitzung
am 10.02.2010
Die wesentlichsten Beratungsergebnisse, Beschlüs-
se und Informationen aus dem öffentlichen Teil der
Sitzung lassen sich wie folgt zusammenfassen:

1. Für den öffentlichen Verkehr wurden nach den
Vorschriften des Landesstraßengesetzes im
Baugebiet Neugasse folgende Straßen gewid-
met
Am alten Weinkeller
Am alten Weingut

2. Die Montage von 2 Kühlaggregaten für den
Bier- und Fleischkühlraum sowie das Versetzen
des Kühlaggregats für den Gemüsekühlraum in
der Zornheimer Bürgerstube wurden zum Preis
von 7.698,63 €  (brutto) vergeben.

3. Der Annahme einer Spende in Höhe von 
150,00 €  stimmte der Gemeinderat zu.

4. Der Trassenführung eines Straßen begleitenden
Radweges entlang der K34 von Zornheim nach
Mommenheim stimmte der Gemeinderat ge-
schlossen zu. Dabei wurde in dem bisher stritti-
gen Bereich des ökologisch wertvollen Feucht-
biotops in der Zornheimer Gemarkung eine
Kompromisslösung mit einer kleinräumigen
Umfahrung erzielt.

5. Der Antrag der CDU-Fraktion, eine Hinweis-
und Erinnerungstafel an die Bahnstation Zorn-
heim auf dem Gelände der Grundschule bzw.
des Kindergartens aufzustellen, wurde vom Rat
angenommen. Die weiteren Beratungen sollen
in den Fachausschüssen erfolgen.

6. Zustimmung fand der Antrag der CDU-Fraktion,
das Dach der Turn- und Festhalle erneut für
Nutzung durch eine Fotovoltaikanlage zu prü-
fen.

7. Der Antrag der FWG-Fraktion, eine kulturelle In-
stitution zu bilden, wurde mit weiteren Prüfauf-
trägen vom Gemeinderat angenommen und zur
Beratung an den Fachausschuss überwiesen.

8. Der Antrag der SPD-Fraktion, den Fachaus-
schuss und den Gemeinderat in den nächsten
Sitzungen über die Platzsituation im Katholi-
schen Kindergarten „Haus der Großen-Kleinen-
Leute“ durch die Kindergartenleitung und den
Trägervertreter informieren zu lassen, wurde
vom Rat angenommen.

9. Der Vorsitzende informierte, dass
• die VG-Verwaltung gebeten wurde, Referenten

zu besorgen, die in einer Einwohnerversamm-
lung zu der Installation einer Mobilfunkantenne
im Wohngebiet von Zornheim Stellung beziehen
sollen.

• voraussichtlich die VG-Verwaltung den Rech-
nungsabschluss 2008 Mitte bis Ende Februar
fertig hat, so dass der Rechnungsprüfungsaus-
schuss in dieser Zeit zusammenkommt (Termin-
vormerkung).
Im Anschluss kann dann auch der 1. Entwurf ei-
nes Haushaltsplans 2010 erstellt werden.

• die Ortsgemeinde die hervorragende Doku-
mentarfilmveranstaltung „Das Herz von Jenin“
der Evangelischen Kirchengemeinde und der
Ortsgemeinde Zornheim am 25.11.2009 mit rd.
400,00 €  unterstützt hat. Das Spendenaufkom-
men für das Projekt „Ein Kino für den Frieden“
in Palästina betrug 1.135,50 € .

10. Frau Elke Tautenhahn teilte mit, dass sich eine
„Interessengemeinschaft Kultur in Zornheim“
am 26.02.2010, 19.30 Uhr im Ratssaal des Ge-
meindehofes gründen wird. Sie lädt alle Rats-
mitglieder  und Interessierte zu dieser Veran-
staltung ein.

11. Abschließend bedankten sich alle Ratsmitglie-
der bei dem zuständigen Beigeordneten Otto
Baum und bei den Bauhofmitarbeitern für den
unermüdlichen Einsatz beim Räum- und Streu-
dienst im langanhaltenden Winter.

Zornheim, 14.02.2010
Dr. Werner Dahmen
Ortsbürgermeister

Zornheim

Stadecken-Elsheim
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Was ein Spass uff de Gass in Nieder-Olm...
...so oder ähnlich lautete der
Spruch auf einem Luftballon-
geschmückten Kinderwagen.
Und er traf den Nagel auf den
Kopf.

„Mardi Gras“ (Fetter Dienstag)
lautet im Französischen der
Name für den Fastnachtsdiens-
tag. An diesen Namen fühlte
man sich erinnert, als vor 
einem Haus allerlei Getränke
ausgeschenkt sowie Kreppel
und Schmalzbrote angeboten
wurden. Ein Beispiel Nieder-
Olmer Gastfreundschaft, wie 
es entlang der Umzugsmeile
mehrfach anzutreffen war. Der
Himmel zeigte sich von seiner
freundlichen Seite und die Son-
ne strahlte in die Kameras und
malte, wenn man nicht aufpas-
ste, lilablaue Kreise aufs Bild.
Die Menschen waren von einer
erwartungsvollen Spannung er-
füllt. Bis endlich der Zug in die
Oppenheimer Straße einbog

und das närrische Treiben 
begann. Die zahlreichen Motiv-
und Komitee-Wagen, die Mu-
sikkapellen und Fußgruppen
aufzuzählen, reicht der Platz
nicht. Die Luft war von den
Klängen der Kapellen und dem
Dröhnen aus den Lautspre-
chern erfüllt, und der Boden
von Konfetti bedeckt, dazwi-
schen Bonbons, Popcorn, Leb-

kuchen und Kreppel, auf die
sich die Kinder stürzten. Je

weiter sich der Zug der Stadt-
mitte näherte, desto dichter 
gedrängt standen die Zuschau-
er, desto höher stieg die Stim-
mung, desto lauter gerieten 
die Helau-Rufe, desto enger
bildeten Zug und Publikum 

eine Einheit, und Feuerwehr
und Zugordner hatten ihre liebe
Not, die Straße für den Zug frei-
zuhalten. Text/Fotos: AS

VG-Bürgermeister 
Ralph Spiegler unter 
den „Hohen Räten“

Fastnacht für alle Generationen 
und herzliche Fröhlichkeit

Die Wikinger von 
Klein-Winternheim

Sekt und 
Glühwein, Kreppel 
und Schmalzbrote

Früh beginnt, 
wer eine Fastnachterin 
werden will
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Kultur - Sport - VereinslebenAktuelles aus den Gemeinden

Kunst / Kultur

Junges Podium 
bei Frühlingsfreude
in Rheinhessen
Im Rahmen der Konzertreihe Früh-
lingsfreude in Rheinhessen, veranstal-
tet die Musikschule der Verbandsge-
meinde Nieder-Olm am Sonntag,
28.2., 17.00 Uhr in der evangelischen
Kirche in Zornheim ein Junges Podi-
um. Junge Streicher, Klarinettisten und
Flötisten zeigen ihre ersten musikali-
schen Schritte. Schüler und Lehrer la-
den Sie herzlich ein. Der Eintritt ist frei!

G. F.

Irmgard Haub: Wien bleibt
Wien -Großstadtlieder
Kultur im Rathaus der VG Nieder-
Olm zu Gunsten der DKMS
Mit einem Konzert im Rathaus der Ver-
bandsgemeinde Nieder-Olm am Sonn-

tag, 21. März, 17 Uhr, präsentiert die
Sängerin Irmgard Haub ihr neues Pro-
gramm. Darin kreisen die Lieder um
die Stadt Wien. 

Haub lädt nicht nur zum Heurigen und
in den Prater ein, sondern entführt in
das bissig freche Wiener Kabarett mit
Liedern von Kreisler, Bronner und Hu-
go Wiener. Zu Wort kommen auch zeit-
genössische Liedermacher wie Erika

Pluhar, André Heller und Rainhard
Fendrich. Am Klavier wirkt Johannes
Reinig.
Karten zum Preis von 9 Euro sind ab
sofort bei der Buchhandlung Hauck in
Nieder-Olm oder telefonisch unter 
0 61 36 / 4 43 05 erhältlich. Der Erlös
der Veranstaltung ist zu Gunsten der
Deutschen Knochenmarkspenderda-
tei. Text: G. F./Foto: privat

Sport

3. Haybachlauf 
des TV Klein-Winternheim
Siehe unter Klein-Winternheim, Rubrik
Sport.

Topathleten lüften das
„Geheimnis der Truhe“
„Das Geheimnis der Truhe“ steht im
Mittelpunkt bei der Turn- und
Tanzshow im Gustav-Heinemann-
Schulzentrum Alzey. Am 26. Februar
erwartet die Zuschauer ab 19.00 Uhr
(Einlass 18 Uhr) in der Sporthalle eine
Veranstaltung auf höchstem Niveau.

Mit dabei sind ZOOM, die amtierenden
deutschen Meister im Showtanz und
Yann Hasselbach, der seit Jahren
stärkste rheinland-pfälzische Turner.
Für weitere Höchstleistungen im Pro-
gramm sorgt die Mannschaft des TSV
Gau-Odernheim, ihre Turnprogramme
sorgten für Medaillen bei den Rhein-
land-Pfalz-Meisterschaften. Daneben
zeigen die Societeens ihren neuen
Tanz und über 250 Schüler/innen freu-
en sich auf ihren Auftritt.
Aufwändige Licht- und Tontechnik un-
termalen die Darbietung der Aktiven.
Ingrid Dexheimer verknüpft alle Show -
vorführungen zu einer Geschichte. 
Daneben lädt ein Winterdorf zum Ver-
weilen vor und nach der Show ein.
Hier können die Zuschauer und Akti-
ven Erfrischungsgetränke und leckere
Snacks erwerben.
Karten für „Das Geheimnis der Truhe“
sind bei der Buchhandlung Machwirth
in Alzey sowie im Gustav-Heinemann-
Schulzentrum erhältlich; der Erlös ist
für einen guten Zweck. Eine Eintritts-
karte berechtigt zur Teilnahme an einer

Verbandsgemeinde

Katholische Gottesdienste:
Klein-Winternheim: So 8.30 Uhr
Laudes; 9.15 Uhr Eucharistiefeier. Mi
8 Uhr Laudes; 8.30 Uhr Eucharistie-
feier. Do 18 Uhr Rosenkranz und Ves-
per; 19 Uhr Eucharistiefeier.
Nieder-Olm: Fr 18 Uhr Haltestelle. Sa
18.30 Uhr Eucharistiefeier. So 10.45
Uhr Eucharistiefeier und Kinderwort-
gottesdienst/Kirchenmäuse im Cama-
rahaus. Mo 18 Uhr Haltestelle. Di
16.45 Uhr Ökum. Gottesdienst in der
Seniorenresidenz. Mi 15.30 Uhr Kin-
derkirche; 18 Uhr Haltestelle. Do
14.30 Uhr Wort-Gottes-Feier.
Ober-Olm/Essenheim: Fr 7 Uhr Lau-
des; 15 Uhr KLJB-Kinderkino im Haus
St. Martin, Essenheim; 15.30 Uhr
Ökum. Kleinkindergottesdienst, ev.
Kirche Ober-Olm; 17.15 Uhr Andacht,
18 Uhr Eucharistiefeier, beide i. d. Ka-
pelle; 19.30 Uhr Valentinusbühne im
Haus St. Valentin. Sa 7 Uhr Laudes;
13 Uhr Firmvorbereitung im Haus St.
Martin, Essenheim; 17.15 Uhr An-
dacht, 18 Uhr Eucharistiefeier, beides
i. d. Kapelle; 19.30 Uhr Valentinus-
bühne im Haus St. Valentin. So 10.45
Uhr Eucharistiefeier; 17 Uhr Valenti-
nusbühne im Haus St. Valentin; 18
Uhr Rosenkranz u. Vesper. Mo 7 Uhr
Laudes; 18 Uhr Rosenkranz u. Vesper.
Di 7 Uhr Laudes; 18 Uhr Rosenkranz
u. Vesper. Mi 16.30 Uhr Eucharistie-
feier im Seniorenzentrum, Essenheim;
18 Uhr Rosenkranz; 18.30 Uhr Eucha-
ristische Anbetung. Do 7 Uhr Laudes.
Sörgenloch: So 10.30 Uhr Euchari-
stiefeier.
Stadecken-Elsheim/Jugenheim: So

10.30 Uhr Eucharistiefeier, Elsheim,
anschl. Fastenessen im Haus Mauriti-
us. Di in Elsheim: 18.30 Uhr Rosen-
kranzgebet, 19 Uhr Eucharistiefeier,
20 Uhr Kirchenchorprobe im Haus
Mauritius.
Zornheim: Fr 17 Uhr Rosenkranz im
Bartholomäushaus. Sa 18 Uhr Eucha-
ristiefeier. Mi 6 Uhr Frühschicht; 18.30
Uhr Eucharistiefeier mit Weihbischof
Dr. Neymeyr.

Evangelische Gottesdienste:
Essenheim: Fr 9.30-11 Uhr Baby-
gruppe Wingerts-Wichtel; 15.30 Uhr
ökum. Kleinkindergottesdienst in
Ober-Olm. So 10 Uhr Gottesdienst.
Mo 9-11.30 Uhr Bi-Ba-Butzegruppe.
Di 9-12.30 Uhr  Öffnungszeiten Ge-
meindebüro. Mi 14 Uhr Gemeinde-
stammtisch; 19 Uhr Frauenkreis-
abend; 19 Uhr Kirchenvorstandssit-
zung. Do 9-11 Uhr Sprechstunde von
Pfarrerin Böhm; 9-12.30 Uhr Öff-
nungszeiten Gemeindebüro; 9-11.30
Uhr Bi-Ba-Butzegruppe; 16.30-18 Uhr
Konfirmandenunterricht. Für allgemei-
ne Anfragen ist das Gemeindebüro
urlaubsbedingt geschlossen.
Jugenheim: Fr 9 Uhr Spielgruppe im
Rathaus. So 10 Uhr Gottesdienst im
Franz-Josef-Helferich-Haus (Fr. Run-
kel/Fr. Fritz). Mo im Rathaus: 9 Uhr
Spielgruppe, 17 Uhr Singstars, 18 Uhr
Next Generation; 19.30 Uhr Kirchen-
chor im Gemeindehaus Partenheim.
Di 9 Uhr Spielgruppe im Rathaus;
16.30 Uhr Gottesdienst im Franz-Jo-
sef-Helferich-Haus; 19 Uhr Kirchen-
vorstandssitzung im ev. Gemeinde-
saal mit Herrn Schornick zum HH
2010, Regionalverwaltung Alzey. Mi
10 Uhr Krabbelgruppe im Rathaus.
Do 9 Uhr Spielgruppe im Rathaus;

Konfirmandenunterricht: 16.30 Uhr
Gruppe 1, 17.30 Uhr Gruppe 2, beide
im ev. Gemeindesaal; 19.30 Uhr Frau-
engesprächskreis bei Frau Dünges,
Hauptstraße 46
Nieder-Olm: Fr 15.30 Uhr Mitarbeiter-
kreis im EGZ; 17 Uhr Pfadfinder Sip-
pe Galadriel (Mädchen); 17 Uhr (14-
tägig n. Absprache) Pfadfinder Sippe
Imladris (Jungen); 18 Uhr Ökum. Pas-
sionsandacht, Katharinenkapelle,
kath. Kirche; 18.30 Uhr Führerrunde
und Älterenrunde der Pfadfinder. Sa
16 Uhr Kleinkindergottesdienst, ev.
Kirche. So 10 Uhr Gottesdienst mit
Taufe. Mo 18 Uhr Pfadfinder Horte
Fangorn; 18 Uhr Ökum. Passionsan-
dacht, Katharinenkapelle, kath. Kir-
che; 20 Uhr Kirchenchor. Di 14.30 Uhr
Seniorengymnastik; 15 Uhr Senioren-
nachmittag: Gemeindenachmittag mit
Pfarrer Stroh; 17.30 Uhr neue Pfadfin-
dersippe im EGZ. Mi 10-12 Uhr Krab-
belkreis im Ev. Gemeindezentrum (In-
fo: Fr. Marheine Tel. 06136/994383);
18 Uhr Ökum. Passionsandacht, Kat-
harinenkapelle, kath. Kirche. Do Kon-
firmandenunterricht: 14.30-15.30 Uhr
1. Gruppe, 15.45-16.45 Uhr 2. Grup-
pe; 17-18 Uhr 3. Gruppe, jeweils im
Pfarrsaal, Pariser Str. 44; 17.30 Uhr
Pfadfinder Horte Gimli (gemischt) im
Ev. Gemeindezentrum.
Ober-Olm/Klein-Winternheim: Fr
15.30 Uhr Ökum. Kleinkindergottes-
dienst, ev. Kirche Ober-Olm. Sa 10-14
Uhr Kinder-Bibel-Tag, Gemeindehaus
Ober-Olm. So 10 Uhr Gottesdienst,
ev. Kirche Ober-Olm, Taufe von Liv
Thatenhorst und Nikita Eisfeld.
Stadecken-Elsheim: So 10.30 Uhr,
Elsheim, Gottesdienst. Di 9-12 Uhr
Bürozeit Pfarramt, MLH, Schulstr. 10,
Tel.: 06130/6425; Probe Selztalspat-

zen: 15.30 Uhr „Mini’s“, 16.30 Uhr
„Maxi’s“, beide Grundschule; 17-19
Uhr Sprechstunde Pfarrer Rohmann,
MLH; 20 Uhr Probe Cantare, MLH. Mi
9-12 Uhr Bürozeit Pfarramt, MLH; 20
Uhr Probe Ev. Kirchenchor Sta-
decken, Burg Stadeck.
Zornheim: Fr 9 Uhr Spielkreis II; 15
Uhr Flötengruppe (n. Absprache). Sa
10.15 Uhr in Ebersheim: Musizierstun-
de f. Kinder v. 4-6 J. (14tägig n. Ab-
sprache); 16.30 Uhr in Ebersheim:
Krabbel-Gottesdienst. So 9.30 Uhr
Gottesdienst (Spezialvikar Dittmann).
Mo 9 Uhr Spielkreis I (ab 24 Mon.). Di
9.30 Uhr Krabbelkreis I; 20 Uhr Kir-
chenchor. Mi 9 Uhr Spielkreis II; 14
Uhr Pfarrbürostunde bis 16.30 Uhr;
16 Uhr Tanzkreis; 16.30 Uhr Konfir-
mandenunterricht; 18 Uhr Jugendtreff
ab 14 J.. Do 9 Uhr Spielkreis I (ab 24
Mon.); 10 Uhr Krabbelkreis II; 16 Uhr
Club für Kids (6-10 J.); 19 Uhr da sein
- Atempause am Abend; 19.30 Uhr
Kirchenvorstand.

Stadtmission Wörrstadt: Osterstr. 32,
Udenheim; Gottesdienst mit Kinder-
Gottesdienst „Schatzinsel“ (3-10 J.)
und „Fischlis” (10-14 J.) So 10 Uhr;
Krabbelkreis „KrabbelBabbel“ für El-
tern mit Kindern von 0-3 J. Mittwoch
9.30 Uhr (2. u. 4. Mittwoch im Monat);
Jugendkreis Do 19 Uhr; Seniorentreff
Fr 14.30 Uhr (14-tägig; in den ungera-
den Wochen); Biblischer Unterricht Fr
17 Uhr; Kleingruppen/Hauskreise in
Partenheim, Saulheim und Wörrstadt.
Fahrdienste z. d. Veranstaltungen
nach Absprache. Infos bei Gemein-
schaftspastor Matthias Löffler, 
Tel. 06732/62549. Termine im Internet:
www.stadtmission-woerrstadt.de

Gottesdienste
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Tombola. Schirmherr ist der Bürger-
meister der Stadt Alzey, C. Burkhard.

I. Dex.
Vereinsleben

Mit der DJK übers Ijssel-
und Wattenmeer kreuzen
Segeltörns für Jugendliche und junge
Erwachsene
Der DJK-Sportverband Diözesanver -
band Mainz bietet für Jugendliche 
(14-17 J.) und für junge Erwachsene
(18-35 J.) in den Sommerferien ein Er-
lebnis der besonderen Art an. Mit dem
traditionellen Plattbodenschiff „Bree
Sant“ (www.breesant.nl) geht es vom
Hafen des kleinen malerischen Städt-
chens Enkhuizen in Richtung Ijssel-
und Wattenmeer, einem der schönsten
Segelreviere in Europa.
Der Segeltörn für Erwachsene findet
vom 17. bis 24. Juli und der für Ju-
gendliche vom 24. bis 31. Juli 2010
statt. Alle Teilnehmer werden bei Be-
ginn der Tour mit den Sicherheitsvor-
kehrungen vertraut gemacht und in die
Bordregeln eingewiesen.
Anmeldungen und weitere Infos: DJK-
Diözesangeschäftsstelle Mainz, Stefan
Wink, Am Fort Gonsenheim 54 a,
55122 Mainz. Tel. 0 61 31 / 253 - 672

oder -674, Telefax: 0 61 31 / 253 680 
stefan.wink@bistum-mainz.de 
www.djk-dv-mainz.de St. Wi.

St. Jakobus-Gesellschaft
Rheinland-Pfalz-Saarland
Sitzung der Regionalgruppe „Rhein-
hessen“, der St. Jakobus-Gesellschaft
Rheinland-Pfalz-Saarland e.V., Termin
am Dienstag 2. März 2010, 19:00 Uhr,
Framersheim, Rathaus, Schloßstr. 1.

H. B.-J.

Schlafapnoe Selbsthilfe
Mainz und Umgebung e.V.
Gute Nacht? Davon können 20 Millio-
nen Deutsche nur träumen. Statt
nachts entspannt im Bett zu liegen,
wälzen sie sich durch die Kissen -
Volkskrankheit Schlafstörung!
Was Sie tun können, damit die
Nachtruhe nicht länger eine Qual ist,
verrät Deutschlands bekanntester
Schlaf-Professor und Buchautor Prof.
Dr. Dr. Jürgen Zulley am Mittwoch, 
3. März ab 17.00 Uhr im Bürgerhaus
Mainz-Lerchenberg, Hebbelstr. 2.,
Mainz zum Thema: Was uns alles nicht
schlafen lässt - die Vielzahl der Schlaf-

störungen, ab 15.30 Uhr Masken-
sprechstunde. Die Veranstaltung ist
kostenlos und nicht an Mitglieder ge-
bunden. Jeder, der sich für dieses
Thema interessiert ist mit Angehöri-
gen, Bekannten und Freunden herzlich
willkommen. R.F.E.

Generationengemein-
schaft miteinander - 
füreinander
Beim Monatstreff der Generationenge-
meinschaft am Mittwoch, 3.3.2010,
19.00 Uhr, im Bürgercafé Zornheim,
befassen wir uns mit dem Thema: Vor-
sicht bei Abo- und Verbraucherfallen.
Herzliche Einladung auch an Nichtmit-
glieder. Wo. Ke.

SHG Prostatakrebs
Sprendlingen & 
Umgebung e.V.
Einladung zum 75. Treffen unserer
Selbsthilfegruppe am Donnerstag, 4.
März 2010 um 18:00 Uhr, im ev. Ge-
meindehaus in Sprendlingen, Mark-
platz 7. Referent: Diplom-Oecotropho-
login Gundula Rümping, AOK Thema:
Ernährung, Gesundheit und Krebs.
Kann gesunde Kost das Krebsrisiko
senken? Ehefrauen und Lebenspart-
nerinnen sind wie immer willkommen.
Ansprechpartner: Georg Schott (1.
Vorsitzender), Tel. 0 67 01 /20 21 48.

G. Sch.

Stammtisch 
des Elternkreis „Kinder
von Tschernobyl“ e.V.
Wir laden alle Mitglieder und Interes-
senten herzlich ein, am Donnerstag, 
4. März 2010 um 19.30 Uhr an unse-
rem nächsten Treffen in der Gaststätte
„Zur Osterpforte“ in Udenheim teilzu-
nehmen. Unter anderem wird von der
16. Jahrestagung der Tschernobyl-Ini-
titativen von Rheinland-Pfalz berichtet
werden. U. Bl.

Teenie-Frühjahrsbasar
Am 6. März von 13 bis 15 Uhr veran-
staltet der Förderverein der IGS Nie-
der-Olm den diesjährigen Frühjahrsba-
sar. Angeboten werden Jugendbeklei-
dung ab Größe 140 sowie Spielwaren
für Kinder ab 10 Jahren. Für Kaffee
und Kuchen (auch zum Mitnehmen) ist
gesorgt.
Weitere Informationen finden Sie auf
der Homepage unter www.foerder -
verein-igs-niederolm.de P. A.

EDV-Kurs 
„ISIP“ für Ackerbauern 
ISIP ist das Internet-Portal des Landes
Rheinland-Pfalz zur Online-Beratung
für die Integrierte Pflanzenproduktion
(www.isip.de). ISIP umfasst vier Berei-
che: „Regionales“ (= Infos der zustän-
digen amtlichen Berater), „Entschei-
dungshilfen“ (= Prognosemodelle und
Befallserhebungen), „Infothek“ (Pflan-
zenschutzmittel und Informationen zu
Schaderregern) und „Versuchsberich-
te“ (Datenbank mit Versuchen). Acker-
bauern wird Gelegenheit geboten, das
Angebot an einem Abend kennen zu
lernen. 
Termin: Donnerstag, 4. März, 19:00
Uhr, DLR in Oppenheim, Wormser Str.
111, EDV-Raum im EG des Schultrak-
tes. Referenten: W. Beck, M. Nanz. 
Anmeldung erbeten: Telefon 0 61 33 /
930 140 oder 0 61 33 / 930 142 oder

Fax 0 61 33 / 930 103 (Stichwort 
ISIP-Kurs Ldw.) oder e-mail: 
werner.beck@dlr.rlp.de oder 
martin.nanz@dlr.rlp.de Ma. Na.

Was sonst noch

Zukünftig unentgeltliche
Schulbuchausleihe im
Landkreis Mainz-Bingen
möglich
Anträge der Eltern müssen bis 
15. März 2010 gestellt werden
Aufgrund der neuen rheinland-pfälzi-
schen Regelung zur Lernmittelfreiheit
gibt es ab dem Schuljahr 2010/11 im
Landkreis Mainz-Bingen, wie auch in
allen anderen Landkreisen in Rhein-
land-Pfalz, die Möglichkeit einer un-
entgeltlichen Schulbuchausleihe für
Kinder von Eltern, deren Einkommen
bestimmte Grenzen nicht überschrei-
tet. Eltern, die über der Einkommens-
grenze liegen, können Schulbücher in-
des gegen eine Gebühr ausleihen. Das
Ausleihsystem beschränkt sich auf die
Klassen 5 bis 10 an allgemeinbilden-
den Schulen. Für die übrigen Klas-
senstufen der allgemeinbildenden
Schulen sowie die berufsbildenden
Schulen, die Förderschulen und das
Berufsvorbereitungsjahr bleibt die
Lernmittelfreiheit in der bisherigen
Form des Gutscheinsystems zunächst
erhalten. In den Folgejahren soll aber
auch dort die Schulbuchausleihe ein-
geführt werden. 
Anträge auf unentgeltliche Ausleihe für
die Klassen 5 bis 10 an allgemeinbil-
denden Schulen können noch bis
Montag, 15. März 2010, beim jeweili-
gen Schulträger gestellt werden. Wer
Schulbücher entgeltlich ausleihen
möchte, kann dies von Donnerstag,
29. April 2010, bis Sonntag, 16. Mai
2010, über das Internetportal
www.LMF-online.rlp.de tun. Die Aus-
leihe gegen Gebühr ist nur möglich,
wenn man alle vorgesehenen Lernmit-
tel ausborgt. Einzelne Bücher können
nicht ausgeliehen werden. M. Wen.

Grün-Alternativer 
Stammtisch
Die Grün-Alternative Liste (GAL) der
Verbandsgemeinde Nieder-Olm lädt
ein zum politischen Stammtisch am
Mittwoch, 3. März, um 20:00 ins Gast-
haus "Chez RW" in Nieder-Olm.

Safer Internet Day 2010

Acht Schüler/innen der 8. Klassen der Realschule Wörrstadt sowie 
Schulleiterin Sigrid Grünig und Jugendmedienschutzberaterin Christa
Dernbach nahmen am 9. Februar an der zentralen Landesveranstaltung
zum SaferInternet Day 2010 im Kongresszentrum des ZDF in Mainz teil.
Mehr als 400 Jugendliche aus 30 Schulen waren hier zu einem Aktionstag
zusammengekommen. Viele von ihnen bereits ausgebildete „Medien -
scouts“, die ihren Mitschüler/innen aber auch Eltern und Lehrkräften ihr 
Expertenwissen im sicheren Umgang mit den digitalen Medien und dem
Internet vermitteln.
Zum Auftakt der Veranstaltung, die von „BEN“ moderiert wurde, beant-
worteten Staatsministerin Margit Conrad und Staatssekretärin Vera Reiß 
in der 1. Runde Fragen der Schüler/innen zu Neuen Medien. Die Politike-
rinnen betonten, dass der verantwortungsbewusste Umgang mit den 
digitalen Medien und dem Internet eine wichtige Bildungs- und Zukunfts-
aufgabe in Schule und Unterricht sei. Nur wer sich der Risiken bewusst
werde, könne die großen Chancen des World Wide Web sinnvoll nutzen.
Die Medienerziehung innerhalb von Schulen gehe dabei mit der Aufklärung
und Beratung außerhalb Hand in Hand, mit dem Ziel der mündigen Ver-
braucher. In der 2. Runde wurden die Fragen der Schüler/Innen von den
Abgeordneten des Landtags, Marlies Kohnle-Gros, Renate Pepper und
Hans-Artur Bauckhage, dem Landesbeauftragten für Datenschutz Edgar
Wagner und dem Leiter der Landeszentrale für Medien und Kommunikati-
on Manfred Helmes beantwortet.
Im Laufe des weiteren Vor- und Nachmittags hatten die Schüler/innen
Gelegenheit, sich in zahlreichen Workshops weiterzubilden, deren
Schwerpunkte auf der Sicherheit im Internet, dem Datenschutz in den so
genannten „sozialen Netzwerken“ sowie dem Wert von Online-Spielen
und Musiktauschbörsen lagen. 
Für das leibliche Wohl in der Mittagspause war bestens gesorgt. Die sehr
gelungene Veranstaltung endete mit dem Auftritt von Cassandra Steen,
die einige ihrer Songs darbot und Autogramme verteilte.
Auch die RS Wörrstadt wird noch in diesem Schuljahr eine Schülerfortbil-
dung zur Internet-Sicherheit anbieten. Diese steht unter dem Motto 
„Medienscouts“ und richtet sich an Schülerinnen, die durch die Veran-
staltung befähigt werden, gegenüber der übrigen Schülerschaft eine 
Vorbild- und Beraterposition einzunehmen. So erreicht man durch die
Fortbildung einer relativ kleinen Schülergruppe einen weitreichenden 
Effekt: Die Medien scouts nehmen im Anschluss an die Fortbildung an 
ihrer Schule selbst die Position eines Referenten ein, um ihre neu gewon-
nenen Kenntnisse über Surf- und Chat-Sicherheit an ihre Mitschüler 
weiterzugeben. Text/Bild: C. Dern. 
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Die GAL möchte diesmal unter ande-
rem über die Zukunft des Rad- und
Fußwegenetzes und über Möglichkei-
ten zum Schutz alter und seltener Bäu-
me ins Gespräch kommen.
Wir laden alle Interessierten hierzu
herzlich ein. R. Mal.

Auftaktveranstaltung 
zum Thema „Afrika”
Die Kreisvolkshochschule hat die Fuß-
ballweltmeisterschaft in Südafrika zum
Anlass genommen, das Thema Afrika
im diesjährigen Vhs-Programm beson-
ders zu berücksichtigen. Zur Auftakt-
veranstaltung lädt die KVHS am 5.
März, 18.00 Uhr in die Burgscheune in
Stadecken-Elsheim ein.
Die Besucher erwartet ein Streifzug
durch einen faszinierenden Kontinent.
Die Kinder der Stadecker Grundschule
präsentieren das Ergebnis eines Trom-
melworkshops mit einer rhythmischen
Reise durch den Senegal. Frau Kinzel-
bach liest aus dem Buch „Mimi und
Aicha” der nordafrikanischen Schrift-
stellerin Mina Qualdlhadj. Der Fotograf
Gerd Brzoska präsentiert einen foto-
grafischen Streifzug durch einen faszi-
nierenden Kontinent, mit dem Schwer-
punkt Südafrika, dem Gastland der
Fußballweltmeisterschaft. In der Aus-
stellung finden die Besucher Keramik
mit schwarzafrikanischen Motiven.
Musikalisch umrahmt wird die Veran-
staltung von Paul Diassy, African Pe-
cussionist und Liedermacher und
Franz D` Avis. Für das leibliche Wohl
sogt der Verein KiSTE. Der Eintritt ist
frei. Red.

Mitgliederversammlung
1.FCK Fanclub Rhein-
senderteufel Wolfsheim
Hiermit laden wir zur ordentlichen Mit-
gliederversammlung des 1.FCK Fan-
club Rheinsenderteufel Wolfsheim am
Dienstag, den 9. März 2010 um 20.00
Uhr, nach Vendersheim, Hauptstraße
41, in der Gaststätte „Zur Martinsklau-
se“, recht herzlich ein.
Tagesordnung: 1. Eröffnung und Be-
grüßung; 2. Gedenken verstorbener
Mitglieder; 3. Jahresbericht Vorsitzen-
de; 4. Jahresbericht Kassierer; 5. Be-
richt der Kassenprüfer; 6. Entlastung
des Vorstandes; 7. Wahl eines Kassen-
prüfers; 8. Verschiedenes
Weitere Anträge können bei der Vorsit-
zenden eingereicht werden. E. V.

Schulung Ehrenamtlicher
für die Betreuung und 
Begleitung von Menschen
mit Demenz
Zur Unterstützung von Menschen mit
Demenz werden zunehmend ehren-
amtliche Helfer/innen benötigt. Auch in
Ihrer VG können Sie mithelfen, dass
die Betroffenen in ihrer Häuslichkeit
verbleiben können. Sie entlasten da-
durch die Angehörigen stundenweise
von der täglichen Pflege.
Wenn Sie an einem ehrenamtlichen
Engagement interessiert sind, dann
werden Sie an fünf Schulungsabenden
für die einfache Betreuung und Beglei-
tung von Menschen mit Demenz vor-
bereitet. Themen der Schulungsreihe
sind: Krankheitsbild Demenz, Soziales
Netz, Alltagsbewältigung und Be-
schäftigung sowie Betreuungsrecht
und Vorsorgevollmacht. Nach Ab-
schluss eines Praktikums (im Umfang
von 8 Stunden) in einer ambulanten

oder stationären Einrichtung wird Ih-
nen ein Zertifikat ausgestellt. Für eh-
renamtliche Einsätze im Rahmen des
Netzwerks Demenz erhalten Sie eine
Aufwandsentschädigung.
Die Schulungsabende werden am
22.3. (Mo.), 29.3. (Mo.), 13.4. (Di.),
20.4. (Di.) und 27.4. (Di) im Altenzen-
trum „Im Sohl“, Obere Sohlstraße 25,
Ingelheim durchgeführt. Tel.: 0 61 32 /
79 05 50. Beginn jeweils um 18.00 Uhr.
Teilnahmekosten werden erhoben.
Die Schulung findet im Rahmen des
Projektes KOMM!pass Demenz statt. 
Anmeldung: Netzwerk Demenz Mainz-
Bingen, Reiner Wissel, Tel.: 0 61 36 /
75 22 01, Fax: 0 61 36/ 75 22 29, rei-
ner.wissel@netzwerkdemenz-mainz-
bingen.de Ra. Wi.

Sport

SpVgg. Essenheim 1886 -
Abteilung Tischtennis
Ergebnisse der Woche
Essenheim Damen 1 - TSG Welges-
heim: 7:2; TuS Jugenh./Partenh. Da-
men 1 - Essenheim 2: 5:7
Im Spitzenspiel konnte die zweite
Mannschaft einen knappen aber ver-
dienten Sieg mit nach Hause nehmen.
Verantwortlich waren das Doppel De-
nise Müßig/Madeline Puhl zweimal
sowie im Einzel Denise Müßig und Ma-
deline Puhl je zweimal und Verena
Lunkenheimer einmal.
Essenheim 1 - SG Alsh./Mettenh. 8:8
In einem Spiel über dreieinhalb Stun-
den errang die erste Mannschaft ein
verdientes Unentschieden, obwohl
mehr drin war. Herausragend unser
Youngster, Martin Wolf. Mit zwei Sie-

gen im Einzel sowie zweimal im Dop-
pel mit Ulrich Wagner, war er an der
Hälfte der Punkte beteiligt. Ulrich
Wagner, Mathis Engelhard und Markus
Stern zeichneten für die restlichen
Punkte verantwortlich. Die Moral
stimmt - trotz Tabellenletzter
Hassia Bingen 3 - Essenheim 2: 3:9
Essenh. 3 - TSV Wackernh. 4: 4:9
Essenheim 4 - TV Ockenheim: 3:9
Essenh. 6 - TSV Stad.-Elsheim 5: 7:0

J. W.

Vereinsleben

Workshop der Jugendbe-
treuer SpVgg Essenheim

Geschult! Das Essenheimer Betreuer-
team vor der Heimreise

Am Samstagmorgen starteten 10 Ju-
gendbetreuer der Abteilung Fußball al-
ler Altersklassen zum „2. Workshop
Jugendtraining“. Die Veranstaltung
fand in Manderscheid/Vulkaneifel
statt. Dort waren Zimmer und ein Ta-
gungsraum in einer Jugendherberge
gebucht. 
An zwei Tagen wurden Trainingskon-
zepte und Ziele im Bereich der einzel-
nen Jugendfußballmannschaften erar-
beitet und dokumentiert. 
Die Themen umfassten das Grundla-
gentraining ebenso wie differenzierte
Entwicklungsphasen der Kinder und
Jugendlichen bis hin zum Heranführen
der A-Jugendspieler an den Aktiven-
fußball. 
Der Workshop fördert eine mann-
schaftsübergreifende Kommunikation
der Trainer, regte zahlreiche Diskussio-
nen an, und bot den Trainerkollegen
beste Möglichkeiten zum Gedanken-
austausch.
Auch die Gemütlichkeit kam nicht zu
kurz. In lockerer Runde verbrachte das
Essenheimer Betreuerteam ein inte -
ressantes und gelungenes Wochenen-
de.

Text/Foto: A. Gr.

Essenheim

Veranstaltungen
Verbandsgemeinde Nieder-Olm
3. 3. 2010, 20.00 Uhr
GAL-Stammtisch
Nieder-Olm
Gaststätte „Chez RW”
Pariser Straße 129

Essenheim
26. 2. 2010, 20.11 Uhr
Esemer Hefdbidsel 2000 e.V.
Jahreshauptversammlung
Rathaus

Jugenheim
26. 2. 2010, 19.30 Uhr
SPD Ortsverein
Mitgliederversammlung
Vereinsheim „Isola Verde”
Im Wiesenweg

27. 2. 2010, 19.00 Uhr
Reit- und Zuchtverein
Rheinhessen-Mitte
Jahreshauptversammlung
Pizzeria „Isola Verde”
Am Sportplatz

3. 3. 2010, 19.30 Uhr
TuS Jugenheim
Jahreshauptversammlung
Vereinsheim „Isola Verde”

Klein-Winternheim
3. 3. 2010, 19.30 Uhr
SPD Ortsverein
Generalversammlung
Rathaus

Nieder-Olm
26. 2. 2010, 20.00 Uhr
Schützenverein
Gut Schuss Nieder-Olm
Generalversammlung
Schützenhaus „Im Wiesengrund”

1. 3. 2010, 19.00 Uhr
SPD - Ortsverein
Generalversammlung
Ludwig-Eckes-Halle
Jean-Metten-Zimmer

4. 3. 2010, 19.00 Uhr
DLRG Ortsgruppe
Nieder-Olm/Wörrstadt
Jugendversammlung
im Ausbildungsraum der
DLRG im Rheinhessenbad

Sörgenloch
26. 2. 2010, 20.00 Uhr
Partnerschaftsverein 1989
„Französischer Abend”
Kath. Pfarrhaus, Schloßgasse 14

4. 3. 2010, 15.00 Uhr
Gemeinde Sörgenloch
Seniorentreff
Rathaus, Mehrzweckraum

Stadecken-Elsheim
26. 2. 2010, 19.30 Uhr
MGV 1861 Elsheim e.V.
Generalversammlung
Sport- und Vereinsheim

1. 3. 2010, 18.30 Uhr
Stadecken-Elsheimer
Generationenkreis e.V.
Mitgliedertreffen
Amtshaus der Burg Stadeck

Zornheim
26. 2. 2010, 19.30 Uhr
Informationsveranstaltung
zur Gründung einer
„Interessengemeinschaft
Kultur in Zornheim”
Ratssaal

27. 2. 2010, 19.00 Uhr
Sängerbund 1911 e.V.
Generalversammlung
Seniorenraum
des Gemeindehofes

Verbandsgemeinde Wörrstadt
2. 3. 2010, 19.30 Uhr
Förderverein
der Realschule Wörrstadt
Mitgliederversammlung
Wörrstadt, Pestalozzistr.

4. 3. 2010, 19.30 Uhr
Elternkreis
„Kinder von Tschernobyl”
Stammtisch
Udenheim
Gaststätte „Zur Osterpforte”

Kunst / Kultur

Feste / Feiern

Verbandsgemeinde Nieder-Olm
26. 2. 2010, 19.00 Uhr
Musikschule der VG Nieder-Olm
Lange Nacht der Musik
Ludwig-Eckes-Halle, Nieder-Olm

27. 2. 2010, 19.30 Uhr
Benefizkonzert
Erlös für die Spendenaktion des
Landkreises zur Erdbebenhilfe Haiti
Veranstalter: Stadt Nieder-Olm
Musikschule der VG
Big-Band Gymnasium Nieder-Olm
PopCHORn Klein-Winternheim
sowie Kreisverwaltung Mz-Bingen
Nieder-Olm
Ludwig-Eckes-Halle
Einlass 18.30 Uhr

28. 2. 2010, 17.00 Uhr
Musikschule der VG Nieder-Olm
Junges Podium: Konzertreihe 
Frühlingsfreude in Rheinhessen
ev. Kirche, Zornheim

Ober-Olm
26. + 27. 2. 2010, jeweils 19.30 Uhr
28. 2. 2010, 17.00 Uhr
Kath. Kirchengemeinde Ober-Olm
Valentinusbühne
„Nur Zoff mit dem Stoff“
Schwank von Bernd Gombold
Haus St. Valentin, Schmiedgasse 6

Veranstaltungen der Kultur- 
und Weinbotschafter/innen
finden Sie unter www.kultur-und-
weinbotschafter-rheinhessen.de
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Was sonst noch

KLJB KinderKino
Stichworte zum Film sind u. a. Litera-
turverfilmung, Schule, Theater,
Freundschaft, Flugzeug. . .
Wie immer gibt es eine Pause während
des Films. Nach dem 2. Teil findet ein
Filmgespräch statt, zum Abschluss
sind die Fliegerbastelkünste der Kin-
der gegefragt. Eingeladen sind alle
Kinder ab 2. Schuljahr. Kostenbeitrag
2 bzw. 3,50 Euro für Mitglie-
der/Nichtmitglieder. 
Termin: 26.2., 15-18 Uhr, Haus St.
Martin, Käferbeinstraße. St. Fe.

Frühjahrsbasar
Seit über 20 Jahren unterstützt der Es-
senheimer Kinderkleider- und Spiel-
zeugbasar mit Spenden die Kinder-
und Jugendarbeit in Essenheim. Der
diesjährige Frühjahrsbasar findet am
13.3. von 9.00 bis 11.30 Uhr in der
Domherrnhalle Essenheim statt.
Verkaufsnummern gibt es am 25. und
26.2. von 16.30-18.00 Uhr in der Ge-
meindebücherei (Dorfmitte am Kunst-
forum). Um Kuchen oder Getränke -
spende wird gebeten. 10% des Erlö-
ses werden gespendet. Bitte unter-
stützen Sie den Basar durch Kauf und
Verkauf. 
Helfer sind immer willkommen, bei
Fragen Mail an Kinderbasar-essen-
heim@gmx.de C. S.-K.

Vereinsleben

TuS Jugenheim - 
Jahreshauptversammlung
Der TuS Jugenheim lädt alle Mitglieder,
Unterstützer, Freundinnen und Freun-
de zu seiner ordentlichen Jahres-
hauptversammlung für Mittwoch, 
3. März 2010, 19.30 Uhr in das Ver-
einsheim Isola Verde herzlich ein.
Auf der Tagesordnung stehen u.a. die
Berichte der Abteilungen, Kassenbe-
richt und Neuwahlen. Außerdem geht
es um die Neufestsetzung der Mit-
gliedsbeiträge und um die Behandlung
evtl. vorliegender Anträge. Anträge an
die Hauptversammlung müssen min-
destens drei Tage vorher beim Vorsit-
zenden eingereicht sein. Der Vorstand

C. Sch.

Jahreshauptversammlung
der JugenheimerMusik-
Freunde 2001
Termin: Dienstag, 9. März 2010 um
19.30 Uhr, Pizzeria Isola Verde, Jugen-
heim 
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Verle-
sung des Protokolls der Jahreshaupt-
versammlung 2009; 3. Tätigkeitsbe-
richt; 4. Kassenbericht; 5. Bericht der
Kassenprüfer; 6. Entlastung des Vor-
standes; 7. Wahlen zum Vorstand; 
8. Sonstiges A. Kro.

Kunst / Kultur

„Mir doch egal”
SV 1965 Klein-Winternheim e.V. infor-
miert und freut sich auf den diesjähri-
gen Kabarettabend am Freitag, dem
16. April um 20.00 Uhr in der Rad -
sporthalle und begrüßt Begge Peder -

Den hess(l)ischsten aller Hausmeister
mit seinem Programm: Mir doch egal
Tickets können ab sofort unter 0 61 36
/ 8 81 63 oder per e-mail an gottfried -
erndl@t-online.de bestellt werden. Wir
freuen uns auf Ihr Kommen! He.Ba.

Sport

3. Haybachlauf 
des TV Klein-Winternheim
Am 7. März veranstaltet der TV den 3.
Klein-Winternheimer Haybachlauf der
als Benefizlauf zugunsten der „Kinder-
häuser” in Mainz/Ingelheim ausge-
schrieben wird. Den Startschuss wird
Dr. Harald Schmid (u.a. 12x Deutscher
Meister, Europameister und Vizewelt-
meister im Hürdenlauf) geben.
Dieser Lauf ist geeignet für passionier-
te Läufer sowie für alle die Spaß am
Laufen und Walken haben. Es gibt ei-
ne anspruchsvolle 10,7 km-
Lauftrecke, eine 6 km-Strecke, die für
Läufer und Walker geeignet ist. Der
Schülerlauf führt auf eine 3 km Strecke
und unser Bambinilauf umfasst 900 m.
Anmeldungen werden bis zum 3. März
angenommen unter www.haybach -
lauf.de oder Tel. 0 61 36 / 8 93 28.
Auch in diesem Jahr besteht die Mög-
lichkeit, an einem Etappenmarathon
teilzunehmen. Der Haybachlauf wäre
die 1. Etappe des Marathons, der über
das Jahr verteilt mit insgesamt 4 Läu-
fen in der näheren Umgebung die Kult-
distanz von 42,25 km erreicht. 
Der Lauf beginnt um 11.45 Uhr mit
dem Bambinilauf, 11.50 Uhr Schüler-
lauf und 12.15 Uhr Läufer und Walker!
Anmeldung unter www.etappen-mara-
thon.de, Anmeldeschluss 28.2.
Das Startgeld umfasst 8 Euro für Er-
wachsene, 6 Euro für 11-18-Jährige.
Die Kinder zahlen 1 Euro (Reinspende)
am Tag der Veranstaltung vor Ort.
Das Geld sollte bei der Anmeldung auf
das Konto des TV Klein-Winternheim,
MVB Konto Nr.: 618512024 BLZ
55190000 überwiesen werden.
Nachmeldungen können bis 1 Stunde
vor Laufbeginn gegen eine Gebühr von
2 Euro entgegengenommen werden.
Eine Kinderbetreuung für die Kleinen
und ein kreatives Programm für die
größeren Kinder ist ab 11 Uhr durch

ein bewährtes Team gewährleistet. Im
Anschluss an den Lauf findet die Sie-
gerehrung und eine Tombola, umrahmt
von einem abwechslungsreichen Pro-
gramm, statt. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt. S. Lin.

SV Klein-Winternheim
Nach der langen Winterpause starten
nun auch wieder die Aktiven- und Ju-
niorenmannschaften des SV Klein-
Winternheim mit folgenden Partien:
Vorschau Aktive:
So., 28.2., 12.30 Uhr: Hassia Kempten
II - SV Kl.-W. II; 14.30 Uhr: VfR Nier-
stein I – SV Kl.-W. I
Vorschau Jugend:
Sa., 27.2., 12.30 Uhr: FSV Mainz 05 E2
- SV Kl.-W. E2; 13.30 Uhr: FSV Mainz
05 E1 - SV Kl.-W. E1; 13.30 Uhr: FSV
Mainz 05 D7 - SV Kl.-W. D7; 14.30
Uhr: TSV Gau-Odernheim D1 - SV Kl.-
W. D1. Mi., 3.3., 18.00 Uhr: SV Kl.-W.
E1 - SVW Mainz E1 P. M.

Vereinsleben

125-jähriges Bestehen
des MGV Klein-Wintern-
heim
Der MGV 1885 Klein-Winternheim e.V.
feiert in diesem Jahr 125-jähriges Be-
stehen. Die Festtage sind der 28., 29.
und 30. Mai 2010.
Mit einem Empfang am 5. März 2010,
um 19.00 Uhr, im großen Saal des Rat-
hauses und einer Sonderausstellung
im Heimatmuseum wollen wir das Ju-
biläumsjahr eröffnen.
Hierzu laden wir die ehemaligen Sän-
ger und unsere Fördermitglieder ganz
herzlich ein.
Es wäre schön, wenn Sie uns bis zum
28. Februar 2010 Ihre Teilnahme, mit
Angabe der Personenzahl, mitteilen
könnten.
Meldung an MGV-Geschäftsstelle, Nor-
bert Scheer, Tel./Fax: 0 61 36 / 8 86 68
oder per Email: norbert.scheer@gmx.de

N. Sch.

„Ganzheitliches Spielen
und Bewegen”
TV Klein-Winternheim  mit einem neu-
en Angebot

Dieses Angebot dient der ganzheitli-
chen Entwicklungsförderung von Kin-
dern über Bewegung; geschult werden
Koordination, Konzentration, Kraft und
Ausdauer der Kinder. Die Förderung
der Gleichgewichtsfähigkeit, Sensibili-
sierung der Sinne und die Stärkung
der sozialen Fähigkeiten der Kinder
stehen im Mittelpunkt. Ziel ist es, Be-
wegungs- und Spielanlässe zu schaf-
fen, um Bewegungsfreude und   eine
Verbesserung der Auseinandersetzung
mit der Umwelt zu bewirken. Dies führt
zu einer Stärkung des Selbstwertge-
fühls und Selbstvertrauens.
Eingeladen sind vor allem Kinder von
5-8 Jahren mit Lern- und Leistungs-
störungen, mit Hypo- und Hyperakti-
vität, aber auch ängstliche Kinder so-
wie Kinder, die sich durch eine indivi-
duelle Förderung und Betreuung in ei-
ner kleineren Gruppe wohler fühlen.
Der Kurs beginnt ab 1.3. und findet im-
mer montags von 16.00-17.30 Uhr in
der TV Halle statt.  Ein Kursbeitrag
wird erhoben.
Die Kursleitung hat Silke Lingnau,
Übungsleiterin mit B-Lizenz, (Sport in
der Prävention). Fragen und Anmel-
dung: Tel: 0 61 36 / 8 93 28. S. Lin.

Generalversammlung 
RSV Klein-Winternheim
Der Rad- und Sportverein lädt alle Mit-
glieder zur diesjährigen Generalver-
sammlung am Montag, 15. März 2010,
ein. Die Veranstaltung startet um 19.30
Uhr und findet in der Radsporthalle
statt.
Tagesordnungspunkte sind: 1. Be-
grüßung; 2. Ehrungen; 3. Rückblick; 
4. Sportberichte; 5. Kassenberichte; 6.
Entlastung des Vorstands; 7. Wahlen;
8. Anträge und Verschiedenes.
Anträge zur Tagesordnung sind schrift-
lich bis 3 Tage vor Versammlungsbe-
ginn beim 1. Vorsitzenden Manfred
Nickolaus, Konsul-Vejento-Strße 8 in
Klein-Winternheim einzureichen.
Wir hoffen auf zahlreiche Teilnahme an
der Generalversammlung. 
Der Vorstand B. Ho.

Der Geschichtsverein 
informiert
40 Interessierte wollten sich - trotz wi-
driger Witterungsverhältnisse - den
zweiten Stammtisch des Geschichts-
vereins nicht entgehen lassen. Vorsit-
zender Franz Josef Becker hatte dafür
die fünfte Jahreszeit als Thema für sei-
nen Diavortrag im Andreascafé ausge-
wählt. Es stellte sich heraus, dass man
in Klein-Winternheim vor über 70 Jah-
ren auch schon gekonnt Fastnacht fei-
erte. Da war es natürlich spannend
herauszufinden, wer denn auf den al-
ten Fotos zu sehen war. Gelegenheit
für ein munteres Ratespiel! 
In den ersten Nachkriegsjahren wurde
dann wieder begonnen, mit Sitzungen
und Maskenbällen in der Narhalla
Schreiber ausgiebig Fastnacht zu feie-
ren. Es schlossen sich Bilder von ge-
lungenen Landfrauensitzungen in der
Radsporthalle aus den 70-er und 80-er
Jahren an, die begeistert aufgenom-
men wurden.
Zum Schluss gab es Fotos von Umzü-
gen der Ortsvereine aus den letzten
Jahrzehnten sowie vom Ortsjubiläum
im Jahr 2000, an dem sich der damali-
ge Arbeitskreis Ortsgeschichte betei-
ligte. Mit Stimmungsbildern aus Klein-
Winternheim wurden die Gäste auf
den geplanten Fotowettbewerb des

Klein-Winternheim

Jugenheim

Rheinhessen punkten beim Hessen-Cup
Beim diesjährigen
Hessen-Cup, der
wegen der guten
Schneeverhältnisse
in den Mittelgebir-
gen in der Rhön am
Simmelsberg statt-
fand, konnten die
rhe inhess ischen
Racekids erneut
zeigen, dass im
Riesenslalom mit
ihnen zu rechnen
ist. Marie Schnäbe-
le erreichte einen Stockerl-
platz (Rang3) bei den Schü-
lerinnen S14. Mit diesem
tollen Ergebnis verbesserte
sich Marie deutlich in der
DSV Punkteliste . Jonas
Stern bestieg ebenso das
Siegerpodest beim Rie-
senslalom der Schüler S14
mit einem tollen 2. Rang.
Beide gingen für TuS Ju-
genheim an den Start.
Text/Fotos: J. St.
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Geschichtsvereins in diesem Jahr hin-
gewiesen und zur Teilnahme eingela-
den. W. H.

Was sonst noch

Anmeldung für Zeltlager
Alle interessierten Kinder und Eltern im
Alter von 8-15 Jahren möchten wir, die
KJG Klein-Winternheim, am kommen-
den Samstag, 27.2., ab 15 Uhr in die
Radsporthalle in Klein-Winternheim
einladen. Neben einer Informations-
veranstaltung für die ausstehenden
Aktivitäten 2010 ist auch eine direkte
Anmeldung zum Zeltlager vom 1.-
11.8.2010 möglich.  Wir freuen uns auf
euer Kommen. M. Pie.

Generalversammlung der
SPD Klein-Winternheim
Am Mittwoch, den 3. März 2010, 19:30
Uhr, lädt der Ortsverein Klein-Wintern-
heim alle Mitglieder zur Generalver-
sammlung ins Rathaus ein.
Auf der Tagesordnung stehen die Neu-
wahlen des Vorstandes und die Wah -
len der Delegierten für den Verband,
Unterbezirk und die Wahlkreiskonfe-
renz. Darüber hinaus werden die Ge-
nossinnen und Genossen über die
weiteren Anträge und die Entwicklun-
gen im Gemeinderat diskutieren. Ger-
ne sind auch interessierte Bürgerinnen
und Bürger herzlich willkommen.

Ro. B.

Haybachbasar Klein-
Winternheim/Ober-Olm
Frühjahr-/Sommer-Haybachbasar am
20.3.10!
Zum Verkauf angeboten werden ge-
pflegte Kinder- und Teenagerbeklei-
dung, Spielsachen, Bücher, Babyaus-
stattung, Umstandsmode und vieles
mehr. Ein reichhaltiges Kuchenbuffet
steht bereit, die Kinder vertreiben sich
die Zeit in der Videoecke.
Ihre Verkaufsnummer können Sie am
Mittwoch, 3.3., entweder ab 9.00 Uhr
oder für Berufstätige ab 19.30 Uhr un-
ter der Tel.-Nr. 0 61 36 / 9 57 02 43 re-
servieren (wir werden das Nummern-
kontingent hälftig auf die Uhrzeiten
aufteilen). Auf die Möglichkeit der On-
line-Reservierung verzichten wir wei-
terhin. Weitere Infos unter
www.haybachbasar.de Cl. Re. 

Infos Ihrer Stadt

Im Schnee und anderswo
Ausstellung von Menschen mit Behin-
derung in der Kulturschmiede Nieder-
Olm
Professionalität - eigentlich eine der
wichtigsten Forderungen an Künstler,
die ihre Werke in der Nieder-Olmer
Kulturschmiede präsentieren wollen.

Mit der Ausstellung „Im Schnee und
anderswo“ haben die Macher der Kul-
turschmiede von dieser Regel erst-
mals eine Ausnahme gemacht und
präsentieren die Arbeiten von Men-
schen mit geistiger Behinderung der
Lebenshilfe-Wohnstätte in Nieder-
Olm. 
Entstanden sind die Bilder und Objek-
te der Behinderten in Workshops mit
der Künstlerin Elke Heydecke. „Im
Schnee“ und „Wunsch an den Weih-
nachtsmann“ sind u.a. die Themen -
Pappe, Wolle, Papier und Leinwand
sind die Materialien, die Menschen mit
Handicap bearbeitet und zu spannen-
der Kunst gemacht haben. Eine The-
men- und Materialvielfalt, die den
Kunstinteressierten der Region be-
weist, dass Behinderte  mehr können,
als bloßes Ausmalen von Schablonen.
„Im Schnee und anderswo“ zeigt
Kunst, die authentischer und damit
auch professioneller kaum sein könn-
te.
Die Vernissage zur Ausstellung be-
ginnt am Samstag, 6. März um 17 Uhr
in der Kulturschmiede Nieder-Olm in
der Alten Landstraße. Begrüßung:
Michael Moschner, 1. Beigeordneter
der Stadt Nieder-Olm und Herta Mer-
gen, Wohnstätte Nieder-Olm
Dauer der Ausstellung: 6. März bis 21.
März 2010
Öffnungszeiten: Samstags und sonn-
tags von 15 bis 18 Uhr

M. M.

Sport

Nieder-Olm am Boden
Der TV Nieder-Olm musste am vergan-
genen Sonntagmorgen eine böse
23:36 (10:17) Heimschlappe gegen
Eintracht Baunatal hinnehmen. Da-
durch verlor der TV NO erst einmal den
Anschluss an den angepeilten 10. Ta-
bellenplatz, der für die Qualifikation
zur 3. Liga benötigt wird. 
Dabei fand das Selztal-Ensemble
zunächst gut in die Partie. Bis zum 8:7
lag der TV NO in Führung. Danach hat-
te der TV NO aber eine unglaubliche
Abschlussschwäche. Allein in der er-
sten Halbzeit vergab der TV NO 4
Strafwürfe und zahlreiche freie Bälle
gegen den starken Keeper der Bauna-
taler, so dass die Baunataler immer
wieder zu einfachen Tempogegen-
stoßtoren kamen. 
Nach der Pause setzte der TV NO alles
auf eine Karte und agierte mit einer of-
fensiven 4:2-Deckung. Jedoch konn-
ten die Nieder-Olmer den Rückstand
nie richtig verkürzen. Im Gegenteil,
Eintracht Baunatal baute seine
Führung stetig aus und gewann letzt-
lich mit 23:36. Denn auch im zweiten
Abschnitt nutzte das Selztal-Ensemble
einfach nicht seine Chancen. Mit 13:27
Punkten hat der TV NO nun 5 Punkte
Rückstand auf den 10. Tabellenplatz. 
Am kommenden Samstag, 27.2., um
20 Uhr, muss der TV NO bei der HSG
Pohlheim ran. Möchte der TV NO sei-
ne Chance auf die Qualifikation für die
3. Liga wahren, muss dieses Spiel un-
bedingt gewonnen werden. Mi. Ku.

Vereinsleben

Wandern mit dem TV 1893
Die nächste geführte Wanderung des
TV 1893 Nieder-Olm ist am Sonntag,
28.2.2010 und wird im Gebiet des Bin-
ger Waldes sein. Die Wegstrecke ist
ca. 15 km. Fahrkilometer ca. 42 km.
Treffpunkt für die Wanderung ist der
Parkplatz an der Regionalschule (Ma-
ler Metten Weg) um 9:00 Uhr. Zur Aus-
rüstung gehören: Feste Wanderschu-

he, Regenkleidung und Verpflegung.
Gewandert wird bei jedem Wetter. Am
Ende der Wanderung wird eingekehrt.
Der Ausrichter übernimmt keinerlei
Haftung.
Information: E. Dreher, Telefon 0 61 36
/ 92 42 59. Eb. Dr.

Sängervereinigung 1842 -
Mitgliederversammlung
Die Sängervereinigung 1842 Nieder-
Olm e.V. lädt alle Mitglieder zur ordent-
lichen Generalversammlung, Mitt-
woch, 24. März 2010, Beginn 19:30
Uhr, in den Laurenzisaal des Camara-
hauses, Alte Landstraße 30, Nieder-
Olm, mit folgender Tagesordnung ein:
1. Begrüßung; 2. Regularien; 3. Be-
richte; 4. Aussprache; 5. Entlastungen;
6. Wahlen; 7. Anträge; 8. Veranstaltun-
gen; 9. Verschiedenes
Anträge zur Generalversammlung sind
nach § 11 Abs. 4 der Satzung der Sän-
gervereinigung 1842 Nieder-Olm e.V.
bis spätestens drei Tage vor der Gene-
ralversammlung beim 1. Vorsitzenden,
Schöfferstraße 14, 55268 Nieder-Olm,
einzureichen. Vorstand und alle Chor-
mitglieder freuen sich über eine zahl-
reiche Teilnahme. Lx.

Generalversammlung
des Liederkranz
Am 19. Februar 2010 fand die Gene-
ralversammlung des Gesangverein
Liederkranz 1946 e.V. Nieder-Olm
statt. Der 1. Vorsitzende Alexander
Kreisel begrüßte die Mitglieder und bat
um eine Schweigeminute für die ver-
storbenen Mitglieder. Danach gab er in
Stichworten einen kurzen Überblick
über das abgelaufene Jahr. An -
schließend übergab er das Wort an
den Schriftführer Hugo Mühleck. Die-
ser konnte über zahlreiche Aktivitäten
berichten. Für die Aktion „Blühe auf,
singe mit uns” wurde der Verein mit
dem Ehrenamtspreis im Bereich Um-
welt der VG ausgezeichnet.
Der neu gegründete Frauenchor
ChoraLiKra konnte bei mehreren Auf-
tritten sein Können unter Beweis stel-
len. Chorleiter Christian Wohlert wurde
für seinen unermüdlichen Einsatz ganz
besonders gedankt. Das erste Spar-
gelfest im Frühjahr war ebenfalls ein
Erfolg.
Nachdem das Protokoll verlesen war,
dankte der 1. Vorsitzende dem Schrift-
führer und übergab das Wort an die
Schatzmeisterin Roswitha Mühleck.
Sie gab einen detaillierten Bericht  ab.
Im Anschluss bescheinigten die Kas-
senprüferinnen Sabrina Burkart und
Dominique Frey der Schatzmeisterin
eine einwandfreie Kassenführung. Der
Antrag auf Entlastung der Schatzmei-
sterin und des Gesamtvorstandes
wurde einstimmig angenommen.
Unter Punkt „eingegangene Anträge”
wurde diskutiert, ob die Aktiven des
Vereins eine Beitragserhöhung be-
schließen sollen. Es wurde beschlos-
sen, dass die aktiven Mitglieder einen
Beitrag von 50 Euro pro Jahr bezahlen.
Die inaktiven Mitglieder zahlen weiter-
hin einen Jahresbeitrag von 25 Euro.
Die Generalversammlung wurde nach
2 Stunden vom 1. Vorsitzenden 
Alexander Kreisel geschlossen. H. Mü.

Was sonst noch

Kleinkinder-Gottesdienst
Am Samstag, 27. Februar, findet von
16.00 bis 16.30 Uhr in der ev. Kirche
der nächste Kleinkinder-Gottesdienst

Nieder-Olm

Raiffeisenstraße 9 · 55270 Klein-Winternheim
Mo. bis Fr.  9.00 - 17.30 Uhr 

Über
30 

Jahre

� (0 61 36) 8 80 44

Markisen · Jalousien · Rollläden · Tore · Fenster

• Rollläden und Fenster dämmen !
• Markisen zu Winterpreisen !

Sparen 
Sie jetzt!

Goldene Hochzeit
„Dem Verdienste
eine Krone“, heißt
es in Schillers Ode
an die Freude. 
Vorbehalten ist die-
ses Ehrenrecht
durch die Französi-
sche Revolution
mit ihrem „bourge-
ois honoraire“, dem
Ehrenbürger. 
Eine seltene Aus-
zeichnung also, die
voriges Jahr von
der Ortsgemeinde Klein-Winternheim an Heinrich Bugner verliehen 
wurde, an den gelernten Wagner, der anschließend einen kaufmännischen
Beruf ergriff, auf dem zweiten Bildungsweg die Befähigung zum Steuer-
berater nachholte, und seit 1976 selbständig ist. Darüber hinaus ist 
er Gründer der Freien Wählergruppe in Klein-Winternheim, die er 1969 
ins Leben rief. Seit diesem Jahr wirkte er 40 Jahre lang als Erster 
Beigeordneter und Stellvertreter des Bürgermeisters für das Wohl 
seiner Heimatgemeinde. Am vergangenen Freitag feierten Heinrich und
Eleonore Bugner das Fest ihrer Goldenen Hochzeit, zu der ihnen 
Verbandsbürgermeister Ralph Spiegler sowie Ortsbürgermeisterin Ute
Granold (auf dem Bild zusammen mit dem Schornsteinfeger und Glücks-
bringer Ludwig Jodl) gratulierten. Viel hat Heinrich Bugner geleistet, doch
ohne seine Frau Eleonore wäre das wohl schwerlich gelungen. Aus der
Landwirtschaft kommend, hat sie bis in die 70er Jahre im Nebenerwerb
eine Landwirtschaft betrieben und so ihren Mann bei seinem Berufs-
wechsel tatkräftig unterstützt. Text/Foto: AS
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zum Thema „Jemand mag dich“ statt.
Herzlich eingeladen sind Krabbel- und
Kindergartenkinder mit ihren Eltern.
Wir werden die Zachäus-Geschichte
hören und gemeinsam feiern. Wir freu-
en uns auf euch! C. Wag.

Jahrgang 45/46 N.-Olm
Zum nächsten Stammtisch treffen wir
uns am Donnerstag, dem 4. März, ab
18.00 Uhr in der Bischofsmühle, Nie-
der-Olm! M. Mei.

Wer kommt mit nach 
Kamerun?
Beim 3. Kinderbibeltag der Ev. Kir-
chengemeinde Nieder-Olm am Sonn-
tag, 7. März, von 10.00-14.00 Uhr im
Ev. Gemeindezentrum in der Ernst-
Ludwig-Straße 8, möchte das Kinder-
bibeltagteam mit Kindern zwischen 5
und 10 Jahren das Leben von Kindern
in anderen Ländern kennen lernen. Es
wird getanzt, gespielt und gebastelt.

Ein Mittagessen wird zum Kostenbei-
trag von 2 Euro angeboten. Solltet ihr
also unter anderem wissen wollen, wie
Puff-Puff schmeckt, freuen wir uns auf
eure Anmeldung bis zum 4. März: Bar-
bara Schmidt, Tel. 0 61 36 / 75 44 37,
barbara.schmidt72@web.de oder Ev.
Pfarramt, Tel. 0 61 36 / 24 69,
ev.kirche-nieder-olm@t-online.de

C. Wag.

SPD-Generalversammlung
Der SPD-Ortsverein-Nieder-Olm lädt
zur Generalversammlung  am Montag,
den 1.3.2010, 19:00 Uhr, in die Lud-
wig-Eckes-Halle, Jean-Metten-Zim-
mer in Nieder-Olm ein. 
Im Mittelpunkt dieser Zusammenkunft
stehen die Vorstandswahlen und die
Wahl der Delegierten für die Landtags-
wahl an.
Alle Mitglieder und interessierte Bürger
und Bürgerinnen sind hierzu herzlich
eingeladen. G. Kl.

Vereinsleben

Landfrauenverein 
Ober-Olm 
Dienstag, 2. März, „Herzinfarkt -
Schlaganfall = Frauensache?!“ Frauen
erkranken anders als Männer! Dieser
Vortrag findet in Alzey in Haus der
Landwirtschaft statt. Wir treffen uns
um 18.10 Uhr am Teddybär und fahren
in Fahrgemeinschaften. Anmelde-
schluss ist der 28.2.
Dienstag, 9. März, „Oster basteln“ mit
Margot Roth in der Maschinenhalle am
Sportplatz, bitte Grünzeug und vor-
handene Materialien mitbringen. An-
meldeschluss ist der 5.3.
Montag, 15. März, „Lebensmittel mit
List gesund variiert“. Dieser Vortrag
findet in Oppenheim im DLR statt. Wir
treffen uns um 18.15 Uhr am Teddybär,
wir fahren in Fahrgemeinschaften. An-
meldeschluss ist der 5.3.
Es können sich auf gern Nichtmitglie-
der melden. Alle Anmeldungen nimmt
Gabriele Bär unter Telefon 0 61 36 / 
75 67 41 entgegen. Ga. Bä.

Jahreshauptversammlung
des Quartett-Vereins
Der Quartett-Verein 1863 Ober-Olm
e.V. lädt seine Mitglieder zur  Jahres-
hauptversammlung am Sonntag, 7.
März 2010, um 17 Uhr in den Saal des
neuen Vereinshauses in der Obergas-
se ein und bittet um zahlreiches Er-
scheinen - vor allem im Hinblick auf
das bevorstehende Jubiläum „50 Jah-
re Blasorchester“ und die damit ver-
bundenen Veranstaltungen. B. Alt.

Jahreshauptversammlung
2010 der FFW
Hiermit laden wir zur Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Ober-Olm am Freitag, den 12. März
2010, um 20.30 Uhr in das Feuerwehr-
gerätehaus, Bahnhofstraße 23, 55270
Ober-Olm, ein. 
Tagesordnungspunkte werden sein: 
1. Jahresberichte 2009; 2. Bericht der
Rechnungsführer; 3. Bericht der Rech-
nungsprüfer; 4. Entlastung der Rech-
nungsprüfer und des Vorstandes; 5.
Neuwahlen a) des turnusgemäß aus-
scheidenden Schriftführers Frank
Krollmann, b) des turnusgemäß aus-
scheidenden Beisitzers Benjamin
Hober, c) des turnusgemäß ausschei-
denden Beisitzers Jürgen Metzler, d)
des turnusgemäß ausscheidenden
Kassenprüfers Jürgen Scharth; 6. Ver-
anstaltungen 2010; 7. Verschiedenes 
Weitere Anträge zur Jahreshauptver-
sammlung sind spätestens bis 2 Tage
vor Beginn der Versammlung schrift-
lich bei Florian Hoffmann, Flugplatz-
straße 15, 55126 Mainz, oder Bastian
Honigmund, Ulzheimer Weg 10, 55270
Ober-Olm, einzureichen. F. Kr.

Morgens Schnee und 
mittags „Kaiserwetter“
beim Ober-Olmer Masken- und 
Narrentreiben:
Bei Temperaturen um den Gefrierpunkt
ließen es sich die Narren in Ober-Olm
am Fastnachtdienstag nicht nehmen,

auf den Ober-Olmer Gassen dem när-
rischen Treiben zu frönen. Der farben-
frohe - wenn auch kleine - Umzug ist
einer der „wurfgewaltigsten“ in der
Umgebung, was natürlich besonders
bei den kleinen Narren sehr gut an-
kam. Traditionell angeführt vom Fanfa-
renzug „Die Lerchen“ aus Mainz
durchzog der Zug den Ort. Mit von der
Partie waren die „Blauen Jungs“, die
Kinder der Grundschule Ober-Olm,
Vertreter des zugehörigen Förderver-
eins, die Piratencrew des TV Ober-
Olm, der Jugend- und Brauchtumsver-
ein sowie der Radfahrerverein. Die Mu-
sikformation des Quartettvereins lie-
ferte - unterstützt von 2 Trommlern des
MGV - den besonderen fastnachtli-
chen Rhythmus. Den Abschluss bilde-
te das Komitee des CCOO. Für reich-
lich Wurfmaterial sorgten Heinz Dehos,
Manfred Lamberz und Heribert
Schmitt. 
Mit den Entertainern Thorsten Janz,
Christian Janz, den „Blauen Jungs“
und DJ Jürgen Hartmann feierten dann
große und kleine Narren zusammen
mit den Musikkapellen einen urgelun-
genen Abschluss bei bester Stimmung
in der Mittelgasse unter dem Motto
„Middel uff de Gass“. Im Anschluss an
die Gesangsdarbietungen heizte DJ
Jürgen dem närrischen Volk bis in den
Abend mit heißen Rhythmen gehörig
ein.
Der Vereinsringvorstand bedankt sich
sehr herzlich bei allen Teilnehmerinnen
und Teilnehmern des Narrentreibens
und den Helferinnen und Helfern, die
zum Gelingen des Ober-Olmer Mas-
ken- und Narrentreibens 2010 beige-
tragen haben. Wir sagen Dank für die
Unterstützung der Ortsgemeinde
Ober-Olm als Veranstalter und für das
Verständnis der Anlieger in der Mittel-
gasse. 
Fazit 2010 zum Narrentreiben: „Das
machen wir nächstes Jahr wieder
so!!!“ Ra. B.

Was sonst noch

Haybachbasar Klein-
Winternheim/Ober-Olm
Siehe unter Klein-Winternheim, Rubrik
Was sonst noch.

Sport

TuS - Tischtennis
Die Tischtennismannschaften des TuS
Sörgenloch erzielten folgende Ergeb-
nisse:
SC Lerchenberg 3 - 3. Herren: 3:9; TuS
Gabsheim 2 - 2. Damen: 1:7; Post SV
Mainz - Nachwuchs: 4:6; TSV
Wackernheim 3 - 1. Herren: 9:2; 3.
Herren - DJK SV RW Finthen 6: 7:9;
DJK/RW Finthen 3 - Schüler: 0:6; Sp-
Vgg Essenheim 2 - 3. Damen: 6:6;
TGM Budenheim - 1. Herren: 7:9.
Die Tischtennismannschaften des TuS
Sörgenloch planen folgende Spiele:
25.2., 17.45 Uhr: TSV Zornheim - 2.
Jugend; 26.2., 18.15 Uhr: Schüler -
RSV Klein-Winternheim 2; 18.15. Uhr:
1. Jugend - TSV Schott Mainz; 19.45
Uhr: TG Nieder-Ingelheim - 1. Herren;
20.15 Uhr: 2. Herren - TV Köngern-
heim; 27.2., 17.00 Uhr: 1. Damen -

Sörgenloch

Ober-Olm
Viel Spaß bei „Couplets un onnern 
Kokolores“
Sangen sich die Herzen des 
Publikums: Nicco Graf und 
Florian Weyel mit ihrem Couplet
„Niedlich und Lieblich“

Spaß haben und etwas Gutes tun
- diese Gelegenheiten ließen sich
viele Nieder-Olmer nicht entgehen
und kamen in Scharen zur Bene-
fizveranstaltung des NOCV in das
Camarahaus. Unter dem allseits
bekannten Motto „Couplets un
onnern Kokolores“ hatte der Fast-
nachtsverein wieder ein rundum
gelungenes Programm zusam-
mengestellt – und dazu noch mit
einem deftigen Imbiss mit Weck,
Wurst und Woi für das leibliche
Wohl gesorgt. Klar, dass diese 
Mischung beim Publikum ankam
und für eine großartige Stimmung im Saal sorgte. Uschi Jakob, ein 
Urgestein der Nieder-Olmer Fastnacht, erntete mit ihrem Prolog die ersten
Lacher – und toppte diesen Einstand später noch mit ihrem Vortrag als
enttäuschte Ehefrau. Respekt, wie sie jedes Jahr aufs Neue ihre Beiträge
komplett auswendig vorträgt! Sitzungspräsident Alexander Kreisel und
seine Adjutanten Sabrina Burkart und Sven Heeg leiteten sodann über
zum Einzug der Aktiven, die wie immer von dem rhythmisch präzisen
Trommlercorps begleitet wurden. Danach ging es Schlag auf Schlag: Das
verhinderte, weil unwillige Kinderprinzenpaar Janina Kreisel und Max
Schwarztrauber entzückte das ältere Publikum ebenso wie Nicco Graf
und Florian Weyel, die ihren Namen „Niedlich“ und „Lieblich“ mit ihrem
Couplet alle Ehre machten.
Die Vorträge von Bernhard Knab als Deutschem Michel, Boris Feldmann
als kritischem „Bildzeitungsleser“, Sarina Burkart, die liebevoll ihre Oma
lobte und Frank Schwarztrauber, der mit seiner Diätkur so gar keinen 
Erfolg hatte, wechselten sich ab mit teils fröhlichen, teils tiefsinnnigen
Couplets. Herbert Stetter berichtete so von seiner Vorliebe für rundliche
Damen, Markus Ruf, Alexander Kreisel und Frank Schwarztrauber gaben
zu, dümmer zu sein als die Polizei erlaubt, Carolin Allgeyer empfahl 
charmant „Nehm’sen Alten“ und Alexander Kreisel zog nachdenklich den
Schluss: „In 50 Jahren ist alles vorbei“.
Viel Beifall erntete der Pfarrgemeinderat, der in einem Sketch so manch
guten Vorschlag für die Innenrenovierung der Kirche und ihre Ausstattung
mit neuen Sitzgelegenheiten vorbrachte – und doch immer wieder am 
Kirchenrechner scheiterte. In die Herzen des Publikums tanzten sich
schließlich die NOCV-„Power-Girls“ und das neue Ballett „Flotte
Fescher“. 
Der Erlös dieser Veranstaltung geht an die Jugendlichen des „Power-
Clubs“, der das Geld für den Einbau eines Fahrstuhls im Camarahaus ver-
wenden will. Damit können später auch körperlich behinderte Menschen
in die oberen Stockwerke des Hauses gelangen. Text/Foto: B. Müm.

Das Nachrichtenblatt online lesen unter www.nachrichtenblatt-nieder-olm.de
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ASG Altenkirchen; 28.2., 11.00 Uhr: 
1. Damen - TTF Konz; 1.3., 17.45 Uhr:
VfB Bodenheim 3 - Schüler; 2.3.,
17.30 Uhr: Nachwuchs - Mombacher
TV 2; 18.15. Uhr: 2. Jugend - 1. Ju-
gend; 20.15 Uhr: 3. Herren - TuS Lörz -
weiler 2; 3.3., 19.30 Uhr: SG SVW/
KMW Mainz 2 - 2. Herren; 4.3., 20.15
Uhr: TuS Jugenheim/Partenheim - 
3. Damen. S. Sz.

Vereinsleben

Sörgenlocher 
TuS Kreppelkaffee -
Generationen übergreifend schee!!
Nach 2 Jahren Abstinenz, trafen sich
80 Frauen des TuS Sörgenloch und
ließen den Kreppelkaffee (KK) 2010
zum vollen Erfolg werden.
Die Spätles’ Seniorengymnastikgrup-
pe, die Mittwochsdamen, die Aus-
gleichsgymnastik, die Tischtennisda-
men, die Tanzformation elle’gance und
einige passive Damen verbrachten vier
närrische Stunden in bester Feierlau-
ne. Musikalische Stütze des Abends
war am Keyboard, “Lady of Music“,
Marlene Grethen. 
Zu Beginn stärkten sich alle mit Weck,
Worscht und Keppel. Bei der anschlie -
ßenden Begrüßung erhielt Gisela Hay-
er Unterstützung durch Sigi Vollmer.
Beide führten durch das Programm.
Die kreativen Damen, der Spätles’, 
federführend Marianne Hinz, trugen
unter den Klängen von „Kling
Glöckchen“ die diesjährigen selbst
hergestellten Orden herein. Mini
Tontöpfchen, als Glöckchen mit Per-
lenbimmel und Fastnachtsband, die
einen leisen Ton erzeugten. Auf ihre
besondere unnachahmliche Art ließ
Maria Sieben alle Frauen an ihren
„Traum“ teilhaben. Sie flog, landete
auf dem Kirchplatz im neuen Bistro
und machte sich Gedanken ums Orts-
geschehen. Das Sörgenlocher Schloss -
gespenst alias Gisela Hayer, das in den
Glockenturm der kath. Kirche umgezo-
gen ist, schwebte anschließend auf die
Bühne. Es erzählte wo wann und wem
es schon in die „Suppe gespuckt“ hat.
Eine Kreuzfahrtgewinnerin ließ alle an
ihren Erlebnissen teilhaben. Als
Schönheitskönig vom Tegernsee stieg

Isolde Sieben nochmals in die Bütt.
Sie erzählte von Schönheitsoperatio-
nen und was sie sonst noch alles an-
stellen musste, um den Titel zu be-
kommen.
Den „silbernen Kreppel am hängenden
Band“ verlieh Sigi Vollmer an Gisela
Jung für ihren unermüdlichen jahrelan-
gen Einsatz um den KK. Was es mit ei-
ner „Mitesserzentrale“ auf sich hat,
zeigten Irmtraud und Kerstin Kessel.
Wer was isst im Ort und wie man es
anstellt dahin zu kommen - 80 Frauen
wissen es jetzt! „Eine Frau mit Erfah-
rung“, Marianne Hinz, plauderte dann
aus dem Nähkästchen. Am Ende,
nachdem alle zweideutig gehört hat-
ten, war es das Schwimmen, worin sie
Erfahrung hatte. 
Nur zwei Männer sind an diesem Frau-
enabend zugelassen, um die Damen

mit Getränken zu versorgen. Egon und
Torsten Wettig bekamen dafür auch
ein Ordensglöckchen. Wie es einer 50
Jährigen geht, ließ dann Sigi Vollmer
alle wissen, und leitete mit einem 
„alle aufstehen- wer was weiß, darf
sich setzen“ Quiz zum nächsten
Programm punkt über. Alle Damen, die
noch nicht so oft beim KK waren, bil-
deten nun den “Schnabelchor“. Obla-
ten, halbiert und auf die feuchten Lip-
pen gelegt, ließen den gesungenen
Satz besonders gut klingen. 
„Seniorentanzkurs 85+“ war das The-
ma von sieben Frauen der Mittwochs-
gruppe. Was jahrelange Gymna-
stikstundenbesuche ausmachen, sah
man an den vier Paaren, die sich mit
Seniorenvollmasken, aber mit jugend-
lichem Schwung, im Takt der verschie-
denen Musikstiele bewegten.

Alle Anwesenden waren sich am
Schluss einig, es war ein sehr gelun-
gener KK 2010. Auf Wiedersehen
2011!! Helau Si. Vo.

Sport

KC 68 Stadecken
Am letzten Wochenende hatten die 2.
und 3. Mannschaft je ein vorgezoge-
nes Heimspiel. Zuerst musste die 2.
Mannschaft gegen TV Kirchheimbo-
landen 2 ran, sie gewann mit 76 Holz
(1564:1488). Spieler: R. Poh 373, C.
Hummel 386, S. Zimprich 386 und U.
Kauth 419. Im Anschluss spielte die 3.
Mannschaft gegen GH 82 Ockenheim
4. Die 3. Mannschaft verlor mit 45 Holz
1402:1447. V. Sch.

Stad.-Elsheimerinnen
übernehmen Tabellen-
führung in der Landesliga
Auch wenn die Stadecken-Elsheime-
rinnen ihr Heimspiel gegen das ersatz-
geschwächte Team des SC Mutter-
stadt souverän 3:0 (25:19, 15, 17) ge-
wonnen hatten, so war doch klar, dass
das Rückspiel in Mutterstadt eine
große Herausforderung werden sollte. 
Die Stadecken-Elsheimerinnen liefer-
ten eines ihrer besten Saisonspiele.
Sie waren von Spielbeginn an in Ab-
wehr und Angriff hochkonzentriert und
konnten einen bereits in der Anfangs-
phase herausgespielten drei Punkte-
Vorsprung bis Satzende verteidigen.
Auch im zweiten Satz konnten die Da-
men aus dem Selztal gegen die stark
aufspielenden Mutterstädterinnen ihr
druckvolles und schnelles Spiel erfolg-
reich umsetzen und gewannen 25:17.
Doch die Mutterstädterinnen gaben
vor dem zahlreichen heimischen Publi-
kum nicht auf und gingen im dritten
Satz aufgrund einer starken Auf-
schlagserie 6:0 in Führung. Punkt um
Punkt kämpften sich die Gäste heran
und führten sogar 23:20, mussten
dann aber doch den dritten Satz mit
27:25 abgeben. Und wiederum zeigten
die Damen aus dem Selztal, dass sie

Stadecken-Elsheim

90. Geburtstag in Nieder-Olm
Am Fastnachtsdiens-
tag des Jahres 1920 ist
sie geboren, und das
hat Hildegard Balz-Ba-
gus ein Leben lang ge-
prägt. Nicht nur, dass
sie als Mitglied der
Kreppel-Kaffee-Damen
Vorträge ausgearbeitet
und gehalten hat, hat
sie ihren Humor ein Le-
ben lang behalten. Am
Aschermittwoch feierte
sie ihren 90. Geburts-
tag, zu dem ihr Stadt-
bürgermeister Dieter
Kuhl und Verbandsbürgermeister Ralph Spiegler gratulierten, auf dem 
Foto zusammen mit Sohn Franz, und einen Blumenstrauß in Rot-Weiß,
den Nieder-Olmer Farben, in den Händen.
Im Übrigen ist Frau Balz-Bagus durch die Bierwirtschaft mit Eisverkauf,
die sie in der Pariser Straße betrieb, den Nieder-Olmern bekannt. Die Eis-
herstellung hatte sie von ihrem Vater übernommen, der damals den
ganzen Ort mit dem köstlichen „Bagus-Eis“ versorgte. Deshalb behielt sie
auch ihren Mädchennamen bei, den sie nach ihrer Heirat einfach an den
neuen Familiennamen anhing: Balz-Bagus, und das Eis hieß weiterhin
„Bagus-Eis“. Eine kluge Marketing-Maßnahme würde man heute sagen.
Zeitlebens hat Frau Balz-Bagus ihren Geist durch Lesen und Lernen „ge-
stählt“, wie sie wörtlich sagt. Auch heute noch liest sie in den Nächten
Bücher, ist sie doch, wie sie sagt, ein Nachtmensch. Text/Foto: AS

„Uff de Bühn und im TiVi – Fassenacht so schee wie nie!“
Ober–Olmer Narren feierten erste Leinwandsitzung bei bester Stimmung

Eine Überraschung bot sich dem närrischen Volk
in der prächtig neu geschmückten Ulmenhalle.
Der CCOO präsentierte mit zwei links und rechts
platzierten Leinwänden eine völlig neue Sichtwei-
se auf sein famoses Programm.
Die Crème de la Crème der Meenzer und Rhoi-
hessischen Fastnacht bot an zwei tollen Tagen ein
Stelldichein.
Das hauseigene Kinderballett, die „CCOO Mäuse“
(Leitung Angelika Graffert und Janine Büchner),
bereitete den Auftakt. Unter den Klängen des
Trommlercorps vom Nieder-Olmer Karneval Ver-
eins marschierte das Komitee mit dem neuen Sit-
zungspräsidenten Hans Dieter Benner ein. Mit sei-
nem süffisanten Protokoll berichtete zweiter Vor-
sitzender Gerold Wulle vom Ortsgeschehen und
der großen Politik. Das Ballett „Inkognito“ des
Flörsheimer Carneval Vereins brachte das erste
Tanzhighlight.
In der Bütt brillierten Hansi Greb als „Hoppes mit
Übergewicht“, Horst Radelli als geballte Politfrau-
enpower „Wilhelmine Windhund“ gegen Angela
Merkel und Co. „Zwei Ärzte der St. Jokus Klinik“,
Wolfgang Hochhaus und Markus Schwalbach,

verschrieben Lachen ohne Krankenschein und
Kassengebühr. Pizzabäcker Giro Visone erzählte
von seinem Lieferdienst ins Seniorenheim und Ga-
bi Elsner plagte sich mit „Denglish“ im Alltag her-
um, Altsitzungspräsident Helmut Fritz frotzelte als 
„Ultrarocker der 68er“, Bernd Knab riss als „Deut-
scher Michel“ mit seinen unverblümten Wahrhei-

ten das Narrenvolk von den Sitzen. Als Schluss -
redner bekundete „De Molly“ Oliver Sauer seine
Liebe zum Saarland, was Gäste aus Saarbrücken
mit Lachsalven entzückte. Musikalische Bonbons
vom Feinsten warfen die „Spaßmacher Com-
pany“, Oliver Mager, das Orchester des Quartett-
vereins (Leitung Hubert Holik), die Mainzer Hof-
sänger (Leitung Michael Christ), die „Altrheinstro-
mer“ (Leitung Thomas Wucher) und Dieter Mei-
senzahl als „Gemiese Lies“ dem ausgelassenen
Publikum zu. Sieben niedliche, dralle Mädels fetz-
ten zu den Klängen von Britney Spears über die
Närrische Rostra, die sich als das CCOO Männer-
ballett (Leitung Andreas Maehrlein) entpuppten.
An Bord zu einer Kreuzfahrt nahm das „Rhoihes-
seballett (Leitung Julia Kullmann) die Narrenschar
mit auf hohe See. In einem neu gestalteten Finale
dankte Programmregiseur Thorsten Janz allen Ak-
tiven und  Helfern, ohne die es diese herrlichen
zwei Sitzungstage nicht gegeben hätte. Großer
Dank gebührt auch dem tollen Publikum, welches
begeistert auf die neue Leinwandtechnik und das
bunte Programm reagierte und es herzlich an-
nahm. Text/Foto: P. Ha.

Ausgelassen und gut gelaunt feierte das Ober-Olmer
Narrenpublikum die gelungene erste Leinwand-
sitzung
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noch einen Zahn zulegen können und
gewannen den vierten Satz mit deutli-
chem Vorsprung 25:12.
Mit diesem Auswärtssieg haben sich
die Stadecken-Elsheimerinnen mit
24:02 Punkten und 41:06 Sätzen die
Tabellenführung zurückerobert, da die
TSG Bretzenheim an diesem Wochen-
ende ihr Auswärtsspiel gegen den TV
Lützel mit 3:1 verloren hat.
Am 28.2. um 16 Uhr hat die 1. Mann-
schaft ihr nächstes Heimspiel in der
Gymnasiumhalle in Nieder-Olm gegen
den VC 2000 Bad-Kreuznach. W. O.

Vereinsleben

Stadecken-Elsheimer 
Generationenkreis e.V.
Am 1. März 2010 um 18:30 Uhr findet
das monatliche Mitgliedertreffen im
Amtshaus der Burg Stadeck statt.
Als Gast begrüßen wir diesmal die Se-
niorenbeauftragte der VG Nieder-Olm,
Frau Braun. Gäste sind herzlich will-
kommen. Bei Bedarf kann der Abhol-
dienst angerufen werden, Tel. 0 61 36
/ 4 65 99 44. D. R.

Jahreshauptversammlung
Förderverein 
Freiwillige Feuerwehr
Der Förderverein Freiwillige Feuerwehr
Stadecken-Elsheim 1902 e.V. lädt alle
Mitglieder zur Jahreshauptversamm-
lung und zur Dienstbesprechung der
Freiwilligen Feuerwehr am Samstag,

dem 6. März 2010 um 20 Uhr ins Feu-
erwehrgerätehaus ein. 
Folgende Tagesordnungspunkte sind
geplant: 1. Begrüßung; 2. Verlesung
des Protokolls; 3. Jahresbericht des 1.
Vorsitzenden und Wehrführers; 4. Jah-
resbericht der Jugendfeuerwehrwartin;
5. Bericht des Kassierers; 6. Bericht
der Kassenprüfer; 7. Entlastung des
Vorstandes; 8. Anträge; 9. Verschiede-
nes. 
Anträge müssen spätestens 2 Tage vor
der Versammlung schriftlich dem 
1. Vorsitzenden vorliegen. Mat. S.

Was sonst noch

CDU-Ortsverband
Das im Gemeindekalender für den
28.2. angekündigte Schlachtfest des
CDU-Ortsverbandes Stadecken-Els-
heim muss in diesem Jahr aus organi-
satorischen Gründen leider abgesagt
werden. H.-J. B.

Exerzitien im Alltag 
„Gottes Spuren unter uns“
P. Elmar Theisen bietet auch in diesem
Jahr wieder diese wertvollen Schritte
auf dem Weg durch die Fastenzeit an.
Die gemeinsamen Treffen finden je-
weils mittwochs, am 3., 10., 17. und
24. März um 20 Uhr im Haus Mauritius
an der katholischen Kirche im Ortsteil
Elsheim statt. 
Interessierte sind herzlich eingeladen.
Anmeldung und eventuelle Rückfra-

gen, möglichst bis 28.2., im Pfarrbüro,
Tel. 0 61 30 / 2 93 oder bei Mechthild
Stenger, Telefon0 61 36 / 15 78.

Ha. St.

Weltgebetstag der Frauen
2010 aus Kamerun
Frauen aus Kamerun laden uns ein, ihr
Land in seiner ganzen Vielfalt und
Schönheit kennen zu lernen und mit
ihnen in einem ökumenischen Gottes-
dienst dem Ruf zu folgen: „ Alles, was
Atem hat, lobe Gott!“
Die ökumenische Frauengruppe lädt
alle herzlich zu einem Gottesdienst am
5. März um 19.00 Uhr in die ev. Pauls-
kirche in Elsheim ein. 
Anschließend gibt es im Haus Mauriti-
us bei landestypischen Spezialitäten
Information über dieses faszinierende
Land. C.D.

Vhs Stadecken-Elsheim
Gut in Form - Brigitte Balance (17/016)
- Ernährungskonzept. Ab Sa., 6.3,
15:30-20:00 Uhr + Do, 11.3., 18.3.,
25.3., 15.4., 19-22 Uhr, 5 Termine. Ort:
Haus des Kindes. 
Eine Stunde für mich - Entspannung
und mehr für gestresste Frauen
(17/025). Ab Mo., 8.3.; 18-19 Uhr, 6
Termine, Burg Stadeck, Amtshaus.
Infos und verbindliche Anmeldung: Ju-
tta Spiering-Wilfert, Tel: 0 61 36 / 73 34
oder E-mail: vhs.stadecken-els-
heim@kvhs-mainz-bingen.de J. S.-W.

Vhs und Kvhs 
Kursangebote
Homepage: www.vhs-ober-olm.de
Word 2007 für Anfänger. Vorausset-
zungen: Grundkenntnisse in MS Win-
dows. Ab Mo., 1.3.; 18:30-21:30 Uhr, 4
Termine, Peter Stock
E-Mail für Einsteiger / mit Windows Vi-
sta und Windows Mail für aktive Seni-
oren. Mi+Fr ab 10.3., 14-16:15 Uhr, 3
Termine. Anton Flegar.
Kulinarische Reise: Antipasti. Do., 4.3.
u. Fr., 5.3., 19-22.30 Uhr, S. Bielefeld.
Aggressionsverhalten zwischen
gleichgeschlechtlichen Hunden. Di.,
9.3. und 23.3., 19-21.15 Uhr, 2 Termi-
ne. Gabriela Kaetzke, Dipl. Ethologin
und Tierpsychologin.
Kleine Kunstgeschichte Rheinhes-
sens. Einblicke in die Kunstgeschichte
der Region von der Vorgeschichte bis
zur Gegenwart. Ab Mi., 10.3.; 19-21
Uhr, 5 Termine. Dr. phil. W. Bickel
Informationen und Anmeldung bitte
unter Telefon 0 61 36 / 8 78 61 oder 
0 61 32 / 7 87 71 01. Wi. La.

Kunst / Kultur

Zornheim singt - 
Zornheim klingt
In Zornheim laufen zurzeit die Vorbe-
reitungen für ein ganz besonderes

Zornheim

Hurra, bald ist der Storch da !

Unsere Kollegin geht in Erziehungsurlaub,
deshalb suchen wir baldmöglichst eine/n

Medizinische/n Fachangestellte/n 

(35,5 Std./W., übertarifliches Gehalt, 
leistungsbezogene Extras)

Wenn Sie freundlich, teamfähig und aufgeschlossen sind, 
erwarten wir gerne Ihre aussagefähige Bewerbung.

Augenarztpraxis Dr.med. Armin B. Conradt, 
Fr.-Ebert-Str.11, 55286 Wörrstadt

Kaiserstraße 68 (Am Wartberg)
55232 Alzey
Tel. 0 67 31 / 94 73 13 oder
Tel. 0 67 31 / 94 73 35

MITARBEITER/INNEN
FÜR DIE KASCHIERABTEILUNG

gesucht auf

400,- € BASIS
Schichtarbeit von 6.00 - 13.30 Uhr

oder 13.30 - 21.00 Uhr

Telefonische Bewerbung 
bei Frau Kiefer, Frau Kerz-Greim.

Donnerstag von 8.00 - 16.00 Uhr
Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr

worauf Ihr Auto sich 
verlassen kann

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 7.45 - 19.00 Uhr, Sa. 8.00 - 14.00 Uhr

Oberhoffener Straße 6 · 55270 Jugenheim
Telefon 0 61 30 / 94 15 66 · Fax 06130/918681

Mobil: 01 72 / 6 61 28 74 · www.kfz-technik-martin.de

KFZ Meister       Betrieb

■ Reparatur aller PKW-Typen
■ Unfallinstandsetzung
■ Reifen / Autoglas
■ Gebrauchtwagen
■ TÜV / AU

NEU NEU NEU NEU NEU

Italienischer Brunch
am So., 7. März ab 11.00 Uhr
Um Reservierung wird gebeten

Fr. ab 17.30 Uhr, 
Sa. ab 15 Uhr, So. ab 12 Uhr 

55270 ZORNHEIM · Hahnheimer Str.
Außerhalb 2 (Ortsausgang 300 m links)

www.orangerie-zornheim.de

I m m o b i l i e n

& S e r v i c e s
Pariser Straße 136 · 55268 Nieder-Olm
Vermietung von gewerblichen und

privaten Immobilien aller Art.
Gerne werden wir auch in Ihrem

Auftrag tätig und vermieten nach
Ihren Wünschen Ihre Immobilie.

Fühlen Sie sich frei uns unverbind-
lich unter Tel. 0 61 36 / 9 26 39 75 
oder per Mail: catowa@web.de 

zu kontaktieren.

U.a. bieten wir Ihnen bei 
Bedarf Renovierungs- und 

Instandhaltungsarbeiten durch 
unsere Partnerfirmen an.

Mailen Sie Ihre Anzeige an:

anzeigen@oppenheimer-druckhaus.de
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Konzert. Alle musikausübenden Verei-
ne des Ortes wollen in gemeinsamer
Verbundenheit die Zornheimer Bürger
einen Abend lang mit vielfältiger Musik
erfreuen. Das Ereignis findet am 6.
März ab 19.00 Uhr in der Turnhalle
Zornheim statt. 
Mitwirkende sind die Musikfreunde
Zornheim und das dazugehörige Ju-
gendorchester, die beiden Männerge-
sangvereine Sängerbund 1911 Zorn-
heim und MGV 1845 Zornheim, den
Bereich der Kirchen vertreten der Kin-
derchor St. Bartholomäus sowie CHO-
Risma und der Ev. Kirchenchor. Als
Solistin konnte Claudia Endrulat ge-
wonnen werden, welche ebenfalls die
Moderation des Abends übernimmt.
Der Eintritt ist frei, es wird um Spenden
gebeten. Der Erlös soll einem sozialen
Zweck zugute kommen. 
Alle Mitwirkenden laden ganz herzlich
zu diesem gemeinschaftlichen Konzert
ein. C.H.

Die ökumenische Theater-
gruppe ALLA HOPP stellt
sich die Frage...
„Wer glaubt schon an Geister“, frei
nach einem Stück von Uschi Schil-
ling
Nach dem Tod ihres Lebensgefährten
Thomas, erfährt Eva, dass sie nicht die
einzige Frau in seinem Leben war.
Doch als ob diese Erkenntnis nicht
schon schlimm genug wäre, tauchen
auch noch zwei schrullige Erbtanten
auf, die Eva um das Erbe von Thomas
bringen wollen. Als sich dann noch,
durch die Polizistin Uschi Obermaier,
herausstellt, dass Thomas nicht das
Opfer eines Unfalles war, gibt es nur
einen Ausweg - zusammen mit ihrer
Freundin, der französischen Möchte-
gerne-Wahrsagerin Jaqueline und der
resoluten Haushälterin Tessa, plant sie
eine Geisterbeschwörung. . . 
Ob es am Ende wirklich Geister gibt?
Sehen Sie selbst - eine „unheimlich“
witzige Komödie für Menschen von 9-
99 Jahren.

Aufführungstermine wie folgt: 12.3. +
13.3., 19.30 Uhr, 14.3., 14.30 Uhr,
17.3., 18.3. + 20.3., 19.30 Uhr
Die Aufführungen finden statt im Rats-
saal des Zornheimer Rathauses. Rest-
karten können auch eine Stunde vor
Aufführungsbeginn erworben werden. 
Termin Kartenvorverkauf: Unter der
Tel.-Nr. 0 15 78 / 7 41 49 34 können
am 25.+26.2. von 10-16 Uhr Karten
vorbestellt werden. Diese Karten kön-
nen am 27.2. von 10-12 Uhr am Rat-
haus Zornheim abgeholt werden. (Die-
se Nummer wird extra für den Vorver-
kauf freigeschaltet.) Restkarten kön-
nen ebenfalls abgeholt werden. Am
Tag der Vorstellung erfahren Sie auch
unter dieser Tel.-Nr. von 18.30-19.15
Uhr, ob es noch Restkarten gibt. 
Für Speisen und Getränke ist bestens
gesorgt. 
Besuchen Sie doch auch unsere Web-
site: www.allahopptheater.de
ALLA HOPP - wir sehen uns M. Kö.

Sport

„Zweite“ 
mit Auswärtssieg
TSV Zornheim, Abt. Tischtennis
Einen eher ungewöhnlichen Spielver-
lauf nahm die Auswärtsbegegnung der
zweiten Mannschaft in Dalheim. Nach
den Doppeln und dem ersten Einzel
schien die Truppe um Carsten Schrid-
de einem Debakel entgegenzublicken.
Zu diesem Zeitpunkt stand es nämlich
0 : 4 aus Sicht der Zornheimer. Doch
ging ein Ruck durch die Mannschaft.
Von den folgenden 11 Einzeln wurden
9 Einzel gewonnen, so dass zum
Schluss ein 9:6 Sieg heraussprang.
Für Zornheim punkteten: Juretzko (1),
Schridde (2), Faiß (2), Zbigniew (2) und
Wolf (2). Die 5. Mannschaft ist zurzeit
in hervorragender Form. Seit 6 Spielen
ist sie ungeschlagen. Im Auswärtsspiel
gegen Bodenheim gewann sie ohne
Probleme mit 7:0. Erfolgreichster Spie-
ler ist W. Wolf mit 2 gewonnenen Spie-
len. P. Koch (1), B. Kreckwitz (1), E.
Schreiber (2), E. Schreiber/B. Kreck-
witz (1). U. Ki.

TSV Zornheim Abt. Fuß-
ball - Wochenergebnisse
TSG Hechtsheim I - TSV Zornheim I
verl. auf den 31.3.2010, 18:45 Uhr
Vorschau: So., 28.2., 14:30 Uhr, TuS
Dexheim I - TSV Zornheim II; 14:30
Uhr SpVgg Gau-Algesheim I - TSV
Zornheim I St. Wie.  

Vereinsleben

Generationengemein-
schaft miteinander - 
füreinander
Siehe unter Verbandsgemeinde, 
Rubrik Vereinsleben.

Was sonst noch

Gründung einer
Interessengemeinschaft
In Zornheim gründet sich eine „Inte -
ressengemeinschaft Kultur in Zorn-
heim“. Eine Informationsveranstaltung
dazu findet am Freitag, 26.2.2010 um
19.30 Uhr im Ratssaal statt.
Bei einem Glas Wein stellt die Kultur-
Initiative ihre Zielsetzung und die Pla-
nung des Jahresprogramms 2010 vor.
Alle an Kultur interessierten Bürgerin-
nen und Bürger sind herzlich eingela-
den. Sy. Gl.

Weltgebetstag
„Alles, was Atem hat, lobe Gott“
Die Ev. Kirchengemeinde Zornheim
lädt herzlich ein zum ökumenischen
Weltgebetstagsgottesdienst am Frei-
tag, 5. März um 18.00 Uhr in die ev.
Kirche Zornheim. Der Weltgebetstag
verbindet Christen weltweit im Gebet. 
In über 170 Ländern der Erde wird am
ersten Freitag im März der Weltge-
betstag gefeiert. 2010 wurde die Litur-
gie von Frauen aus den verschiedenen
Regionen Kameruns und 11 verschie-
dener Konfessionen verfasst.
Nach dem Gottesdienst ist ein Bei-
sammensein bei kleinen Spezialitäten
aus Kamerun.
Der Weltgebetstag der Kinder findet
am Sonntag, 7.3., um 11.00 Uhr in der
ev. Kirche statt. R. Eg.

Krabbelgottesdienst
Einmal im Quartal findet in unserer Ge-
meinde eine sehr spezielle Form des
Gottesdienstes statt. Der Krabbelgot -
tesdienst ist ein Familiengottesdienst
in verkürzter Form. Die Liturgie wurde
soweit reduziert, dass eine halbe Stun-
de Feier nicht überschritten wird. Die
klassischen Elemente, wie beispiels-
weise Votum, Vaterunser und Segen
sind aber dennoch vorhanden. Durch
immer wiederkehrende Lieder und kur-
ze kindgerechte Gebete wird direkt auf
die Kleinen eingegangen. Ein Highlight
ist die Mitmachaktion. An den Gottes-
dienst schließt sich ein gemütliches
Beisammensein an. Bei einem kleinen
Imbiss haben die Erwachsenen Zeit
sich auszutauschen. Für die Kinder
gibt es die Möglichkeit zu basteln oder
zu spielen.
Der nächste Krabbelgottesdienst hat
das Thema „Meine Augen sehen“. Er

findet am 27. Februar um 16.30 Uhr in
der ev. Kirche Mainz-Ebersheim (Se-
nefelder Straße 16) statt. A. Scha.

für die Verbandsgemeinde Nieder-Olm
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bandsgemeinde Nieder-Olm und der Ortsgemeinden
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und der Stadt Nieder-Olm.
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Singen macht Spaß!
Uwe Schmidt überreicht 
Ursula Schmitz die 
Felix-Urkunde.

Am 5. Februar 2010 hat das „Haus
der Großen-Kleinen-Leute“ in
Zornheim zum zweiten Mal den
„Felix“ verliehen bekommen. 
Diese Auszeichnung des Deut-
schen Chorverbandes erhalten
Kindergärten, die in besonderer
Weise das gemeinsame Singen
fördern.
Die Verlängerung des Preises 
erhielt der Zornheimer Kindergar-
ten unter anderem, weil die Erzie-
herinnen sich gezielt im Bereich
der Musikalischen Früherziehung
weitergebildet haben.
Text/Foto: U. Schm.

Ende nichtamtlicher Teil

Ihre E-Mails an die Redaktion des Nachrichtenblattes senden Sie an:
redaktion@ nachrichtenblatt-nieder-olm.de
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Heiraten mit Stil - weiße
Tauben und Limousinen-
service inbegriffen
(djd/pt). Mit Vogelgezwitscher
und den bunten Tupfen der 
ersten Blüten kündigt sich der
Frühling an. Wenn die Sonne
nicht nur die Haut, sondern auch
die Seele erwärmt, macht 
sich pure Lebensfreude breit. 
Für viele Menschen beginnt jetzt
jedoch nicht nur die schönste
Zeit des Jahres, sondern auch 
ein ganz neuer Lebensabschnitt.
Denn im Wonnemonat Mai 
läuten allerorts die 
Hochzeitsglocken.

Planung beginnt schon
Monate im Voraus
Heiraten ist auf den ersten Blick
eine ziemlich ernste Sache und
das hat nicht ausschließlich 
etwas mit der Tragweite der 

getroffenen Entscheidung, dem
„Ja ich will“ zu tun. Denn allein
die Vorbereitung einer Hochzeit
hält das Paar in spe schon 
Monate vor dem großen Ereignis
ordentlich auf Trab: Bereits in
diesem Zeitraum sollte nämlich
alles fixiert werden, wo das
Brautpaar in Konkurrenz mit 
anderen Paaren tritt. Dazu 
zählt die Absprache mit einem
Geistlichen ebenso wie die 
Reservierung einer bestimmten
Kirche. Vor allem gilt es, in 
Abhängigkeit vom Budget und
der Gästeliste, den Ort der 
Festlichkeiten zu reservieren.

Heiraten mit Stil 
Für den Start ins Eheglück gibt es
so wunderbare Plätze, dass die
Wahl oft schwer fällt. Brautpaare,
die besonderen Wert auf ein 
stilvolles Ambiente legen, 
können sich auf

Frühlingsgefühle 
und 

Hochzeitsglocken

www.maritim.de von den vielen
Möglichkeiten inspirieren lassen.
Ob über den Dächern von Berlin
oder inmitten des herrlichen 
Kurparks von Bad Sassendorf -
deutschlandweit haben sich 
Hotels der Kette darauf speziali-
siert, den Hochzeitsfeierlichkeiten
einen standesgemäflen Rahmen zu
geben. Dazu gehört, dass sie über
besondere Räumlichkeiten, 
zum Beispiel auch für große 
Gesellschaften bis zu 
1.200 Personen, verfügen. 
Geschulte Bankettmitarbeiter 
fungieren als Hochzeitsplaner und
kümmern sich um den reibungs -
losen Ablauf. Auf diese Weise 
kann das Brautpaar den großen
Tag ganz unbeschwert genießen,
ohne sich mit organisatorischen
Details beschäftigen zu müssen.
Neben den Standard-Packages
können auch viele kleine und
große Extras individuell dazu 
gebucht werden - angefangen 
vom Limousinenservice über 
weiße Tauben und die 
Unterhaltung der Gäste bis 
hin zur Luxussuite für 
die Hochzeitsnacht. So beginnt 
die gemeinsame Zukunft mit 
einem unvergesslich 
schönen Erlebnis.

Im Frühling läuten für viele Paare die Hochzeitsglocken. Foto: djd/Maritim Hotelgesellschaft mbH

Die Hochzeitsplaner von Maritim kümmern sich darum, dass für den
großen Tag alles bis ins Detail perfekt organisiert ist.

Foto: djd/Maritim Hotelgesellschaft mbH

Wer nach einem stilvollen Ambiente für seine Hochzeit sucht, findet
unter www.maritim.de zahlreiche Möglichkeiten.

Foto: djd/Maritim Hotelgesellschaft mbH


